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Der Frieden von Aiga.
. 8t Riga , 11 . Okt . lDrohtmeldung unseres Sonderberichterstat -

Die Unterzeichnung der Friedenspräliminarien sollte definitiv
Montag , früh erfolgen . Elf Artikel des Präliminarfriedens -Ver -
^ Ns sind bereits fertiggestellt . Für den Rest der insgesamt 17 Ar -

wird heute vormittag und morgen der Text endgültig festgesetzt
. ,̂ den. Räch dem Vertrag verläuft die Grenze zwischen Polen einer -
1̂ 5 und Wei '

^ Nußland und der Ukraine andrerseits von Duenja
der Drissa und sodann in ihrem weiteren Lauf an den Ort -

^ asten Eorzechow , Dokcyse, Radoszkowice , Ralow , Wolma , Kajda -
^ wow, Nieswice , Klak vorbei , den Trozlaw , mit den Ortschaften

Aidgrodxk. Glianoje , Taraskurod , Ostro und Lanwec berührend ,
begleitet südlich den Zbrucz . Alle Ortschaften bleiben auf polni -
Ceit « der Grenze . Wie schon gemeldet , hat Domski durch Un ^

Zeichnung des Abkommens , das eine bestnninte Frist für den Ab -
Präliminarien festsetzt , sich einen Nachteil zugezogen , sodaß

!^ht wenig Handhabe findet , der veränderten Taktik Joffes Wider -
^ keiften , der Schl»ierigkeiten in der Frage der Entschädigung

5 ^ der Goldzshlung macht . Auch bezüglich der Wasfenstillstands -
d Zurückerstattung polnischen Privateigentums

Joffe neue Schwierigkeiten .
^

^ 8t . MW . lg . Okt . sD »«htmeldnng unseres Sonderberichter -
^ Ir » ^ b ^n den Kommissionen ist nunmehr eine endgül -
^

Ne Verständigung über alle noch strittigen Punkte des Prä -
^ ^ arfried ?ns erzielt worden . Die Wafsenstillftandsbedlinzungen' !kn »lg Demarkationslinie die augenblickliche

l inie vst . Nur im Abschnitt Nies « iez bis zur Düna ist die
I>^.

^ Präliminarien festsisetzw Grenzlinie als Dsmardations -
f ^ .

^ ^ tenonUnen . Die P»ln >ichen. wie die rlHsijchen Tr »ppen haben
, ! e IS Zvin von der Demarkation slinie zurückzu -

Avis <jenstr « jen v » n 20 l<m gilt als neutrales
Der Ni« ffnFtiA ?wnd ist zm»äckst « uf 21 Taze mit einer

^ m » >m»?frist v«n <8 SttUld -n al »<eschloflen . v ? ird er nicht geiün -
so verlän »ert er stck> bis zum Ta ^ e ter Ratifikation des Ver -

^ nn innerhalb dieser Zeit zehntägig gekündigt wer -
« -v Stunden nach der Unterzeichnung

in Kr ^ t . Beßlich der Erenx ist .fohende Ei »i» ung er -
M « Pal . n anerkennen die Un « bbänzig -

de r Ukraine und der ws ist r u s si s che n Republ i
'
k.

kGs
B ^ - en,e » »« . die »wi ^ - n Polen , der Ukraine im» Weiiz-

e .s ^ festgesetzte Grenzlinie . Rußland und die Ukraine verzichten
?K? >v: llch ) au ? den Gebieten westkich dieser Linie , ebenso

sichtet P ^ len auf rlle Anbrüche aus d«n Mich dieser Linie ge-
Geiiick »»! . D »e genai « Ftstleiunv der GreiH « erf »lclt nach

Nert » ^ z durch eine gemischte Ko >mniffion . Endlich
Iii>. ^ ^ » esetzt , »aß d « Streit zwischen Polen und Litauen nur zwi -

diesen beiden Staaten geregelt werden kann .
« ee Nnrnhen in Nordrutzland .

lEigener Drahtbericht .) „Morningpost " be
Helimqfors : Die russisch- finnische Grenze ist streng abge -

Es »erlautet gerlchtweiie , das? gl' genre » oliltionäre
'

Beuie -
^ r» . .

P « t >?rsburft und L -onstadt aus,e » rochen sind . In : Äou -
^ >>̂

" ^ B ^ ^ bura l?t die La,e ernst . « '.>? der P »ov,nz -«erden
^ zen »ett «t . Alle verfügbaren roten Truppen sind zur

^ - « egung aufgetoten . — „Dail « Mail " nirlbet
^ ^ >>ni >?t sich , das, in Sibirien die Gegenrevolution

. Die dort befinolichen Tr „ p » en , die zahlemi .ißiawurden von gegenrevolutionären organisiertenT ° msk wurde ein vorläufiges antibol -
tz^ ' Mjches Komitee eingesetzt , das die ausführende » tackt innehat ,« owjetkemmissaro sind festgenommen .

Wr .7tt §,t »l N » esia .
^ Z «r >ch , 11 . Okt . Wie die Moskauer „Pra « da " berichtet ,

Marmestreitkrüste des Generals Wrangel Odessa beschossen.
Wrangelschen Truppen , woruriter sich auch

^ qoftsche Soldaten befinden , w« de von de: 5Mch »wistischen Küsten -
^ rotgung verPirdert . — Ein Moskauer Fun ^ pruch der „Times "

boHchrwistische Heeresleitung hat Anordnung getroffen .
^ ^ eile der bisher gegen Polen verwendeten roten Truppen nach
t^ rim zu senden . Mehrere russische Divisionen sind zur Vertei -

von Odessa abgegangen .
en » » «W^ pM « sch - tt - nferenz m Aanchau .

''
^ ^ Zürich . Ii . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der „Manchester

^
fti

^ richtet aus Moskau : Zwischen Marschall Pilsudski und
i. j

^ «tischen Gesandten und Militärbevollmächtigten in Warschau
!> ^ Fr - it «z eine Konferenz stattgefunden , auf welcher die Dif -
^!ihx

Polen und Engtand zur Sprache kamen . Der bri -
1̂ ^ .

^ Ichafter betonte , namens seiner Regierung erklären zu müs-
^ ^ ^ polnischen Aspirationen von England nicht anerkannt wiir -
^-rmaßlos seien . Eine Einigung wurde nicht erzielt , sodaß
dex, ! °" ' ösische Botschafter versucht , zwischen Polen und England zu

Atteln .

Ter Kamp ? um Wilson .
U -it^ sDr «htmel »ung unseres Sondervcricht ,

,' ^ ? .? erikanische Blätter erbringen einen neuen Beweis für
ManMl an Wahrheitsliebe . Wilson hatte in

l^ stn »^ ^ ' ber Friedenskonferenz in Paris den Väl -
,?be 55" amerikanische Hilfe für den Fall von Unruhen versprochen

- nachgewiesen , daß Wilson tatsächlich Vratianu , den
d,< I Rumäniens , zur Annahme des Vertrages von St . Germain

^ Nki; ^ ^ ' 5 Zusicherung bewogen hat , daß Amerika bei eventuellen
bewaffnete Hilfe leisten werde . „Newyork Tribüne "

i>/ , ausführlichen Bericht der Sitzung vom 31 . Mai 1? 19 ,
^ kd ,, "

-Letzenden Worte Wilsons aufgeführt sind . Der Fall
Wilsons Gegnern im Wahlkamps natürlich auf das aus -

i >̂i?n, - Ausgebeutet . Senator Spencer hatte in einer Wahlrede in
Hj», Frage als erster aufgerollt . Wilson hat alles auf das

»i»»
""Uchte abgelehnt . Die Parteiführer der Republikaner prüfen

. " Hand aller Unterlagen , ob Wilson tatsächlich gelogen hat .« «r Teutschlands Eintritt in den Völkerbund .
^

" ^ asel , Ii Okt . (Eigener Drahtbericht .) Wie der „Manchester
berichtet, bestehe heute innerhalb der britischeil Regierung

und im Kabinett eine Mehrheit für den unmittelbar « Tintritt
Deutschlands und Oesterreichs in den Völkerblind .

Oesterreichischer AMmmungssieg in ULrntcn .
L . Klagenfnrt , 11. Okt. sDrahtmcldung unseres

Sonderberichterstatters .1 Die gestern in der Zone erfolgte
Ä » lk»« Sstimmung hat mit gr «ßer Mehrheit de » Willen der
Bevölkerung zum Ausdruck gebracht , bei einem ungeteilten
Oesterreich zu bleiben . Mehr als LS Prozent der Wahlberech¬
tigten haben an der Wahl teilgenommen , und mehr als
K0 Pr «Z:nt der Wähler haben für die Zugehörigkeit
zu Oesterreich gestimmt . Die Wahl ist im allgemeinen
ruhig verlaufen dank der besonnenen Haltung der deutschen
Bevölkerung und dem energischen Auftreten der Entente -Offi -

die die Entwaffnung der Slovaken , Sokols und Prügel -
battken durchführten . Das endgültige Abstimmungsresultat ist
erst «m Dienstag zu erwarten .

WTB . Klagenfnrt . 11 . Okt . Der für Deutsch - Oester¬
reich günstig verlaufene A b st i m m u n g s t a g erregte in Kla¬
genfurt großen Jubel . Eine freudig gestimmte Menge sam¬
melte sich um Mitternacht vor dem Gebäude des Heimatdienstes , um
genaue Ziffern zu hören . Angesichts der erwartungsvollen Ver¬
sammlung hielt der Präsident des Heimatdienstes eine kurze An¬
sprache , in der er u . a . sagte : „Wenn nicht alle Zeichen trügen , kann
uns der Sieg nicht mehr entrissen werden . Wir hatten
einen außerordentlich schweren Kampf zu führen . Die Bestimmungen
des Friedensvertrages waren vielfach ungünstig . Ungünstig war die
südslawische Verwaltung , nachteilig Mich das riesige Aufgebot von
Sokoln , und nur der aufopferungsvollen Hingabe der Klagenfurter
und der Leute in der UmgMzung ist es zu danken, daß es zu Wahl¬
behinderungen großen Siils nicht gekommen ist . Der Redner schloß
mit den Worten : „Kärnten bleibt uns ungeteilt .

"

B »mb>««iattiNtat aus den serbischen Prinzregenten .
d . Velzrad , Ii . Okt . (Eigener Drahtberrcht .) Bei der Rückkehr

des serbischen Prinzregenten von Serajewo wurde eine Bombe unter
seinen Zug geworfen . Zwei Wagen wurden zerstört , der Prinzregent
blieb unverletzt . Infolge dieses Attentates haben der Oberbürger¬
meister und der Stadtrat von Serajewo ihre Entlassung bekommen .
Den Zeitungen wurde streng verboten , irgend etwas über die Ange¬
legenheit zu veröffentlichen .

MM HEHen die PMU der EMM .
'L ? P « ris , 11 . Okt . (Drahtmeldung unseres Sonderberichter¬

statters .) Der „Martina " uird der „Presto del Earlino " haben am
5 . Oktober je einen für die amerikanische Press « bestimmten Arti¬
kel Nittis unter der Ueberschrift „Eu ropa ohne Frie¬
den " veröjsentlicht . Nach dem „Temps " hatte dieser Artikel den
Zweck, die amerikanische öffentliche Meinung gegen
die Politik der Entente mobil zu machen . In diesem
Artikel sagt Nitti : „ Sehr oft nach dem Fall der Mittelmächte haben
die Alliierten gegen die Mittelmächte in einer Weise gesprochen und
gehandelt , die sie selbst ihren Feinden verübelten . Es gibt nicht
einen anständigen Menschen , der die Verträge beseitigen kann , die
den Besiegten auferlegt wurden . Wenn Deutschland gesiegt hätte ,
hätte es nicht mehr verlangen können . Niemand zweifelt daran ,
daß die Besiegten eine Entschädigung zahlen müßten , aber können
sie die absurde Entschädigung bezahlen , die wir vvn ihnen fordern .
Ohne Zweifel waren wohl gewisse territoriale Aenderungen nötig .
Aber waren alle die , die wir den Mittesmächten aufgedrungen haben
notwiXdig ? Oesterreich , Deutschland , Frankreich und Italien find
keine verschiedenen Erscheinungen , sondern nur verschiedene Phasen
derselben Erscheinung .

"

Hierzu gibt der „Temps - folgenden Kommentar : „ Es ist wirk¬
lich unerhört , von einem alten italienischen Ministerpräsidenten eines
Landes , das am Kriege und an seinein Abschluß teilgenommen hat ,
so sprechen zu hören , daß man Deutschland einen Gewaltfrieden im
Namen des Rechtes aufgezwungen habe und offen die Karten der
Feinde von gestern zeige . Es ist offensichtlich , daß die Kritik Nittis
nicht nur den Vertrag von Versailles , sondern alle Verträge , die dem
Krieg ein Ende bereitet haben , meint und ganz besonders den Ver¬
trag von St . Germain , der die Lage Oesterreichs gegenüber Italien
geregelt habe . Die bittere Kritik Nittis richtet sich offensichtlich
gegen sein eigenes Land . Konnte er von GebietsSnderungen reden ,
die ohne Notwendigkeit vorgenommen wurden , so ist es augenschein¬
lich nicht Frankreich , das er damit meinen kann , denn Frankreich hat
nur die Provinzen zurückerhalten , die ihm vor einem halben Jahr¬
hundert entrissen wurden . Anderseits hat aber Italien sehr bedeu¬
tenden Gebietszuwachs erhalten . Die italienische Regierung hat ein
Recht , sich über die Kritik und die Ansichten Nittis aufzuregen , der
die Feindseligkeiten gegen die am Kriege unschuldigen Nationen so¬
weit treibt , daß er erklärte , kein anständiger Mensch könne die den
Besiegten auferlegten Verträge verteidigen .

"

Erivaukttng des / » öniffs von Griechenland .
Paris , 11 . Okt . (Drahtmeldung unseres Sonderbericht¬

erstatters . ) Aus Athen wird gemeldet : Der Zustand
Königs von Griechenland , d ?r vor einigen Tagen von einem
Affen ins Bein gebissen worden war , gibt zu gewissen Beun -
richigungen Anlaß - Es wurden Symptome einer Infektion
festgestellt , sodaß Prof . Wedal von Paris nach Athen berufen
wurde .

Ungarische Arbeiter sür den nordfranzösischen
Wiederaufbau .

Paris , 11 . Okt . (Drahtmeldung unseres Sonderbericht¬
erstatters .) Aus Budapest wird gemeldet : Die Zeitung
„Unemzadek " will erfahren haben , daß 50 000 ungarische Ar¬
beiter zu den Wiederherstellungsarbeiten im Norden Frank¬
reichs herangezogen werden sollen . Der Delegierte in Paris ,
Aldafsy , soll die betreffenden Verhandlungen führen .

Dr . RZaqnus Hirschfeld .-t . Berlin . 12. Okt- 'ber . >
'Eia «ner Drah -berickt .) Die g stern aus

Grund von Münchner Blättermeldungen verbreitete Nachricht , wonach
Dr . Magnus Sirick ^ ld infolge der tätlichen Angriffe nach seinem
Münckmer Vortrag acstorbcn sei . bcsintigt sicb nicht . Er hat berei .S
die Münchner Klinik verlassen und ist vollständig hergestellt .

Das Sparabkommen mit dem
RsichsfiuanMinistcr .

—t . Berlin , 11. Okt. (Eigener Drahtdericht .) Dt« Reichsregwß
rung hat am Samstag im Zusammenhang mit der Erweiterung de«
Machtbereichs des Reichsfinanzministeriums einen Reichskominissa»
ernannt , der dem Reichsfinanzminister begeordnet ist und »nter dessen
Verantwortung vom Ministerium aufgestellte Pläne auf dem Grund¬
satz der Ersparnis aller unnötigen und entbehrlichen Ausgaben im
Reichshaushalt durchgeführt werden sollen D«rs Bestallungsschreibeil
Kr den Reichskomnli ^ar hat »ach amtlicher Mitteilung folgend «»
Wortlaut : „Der Präsident des Landesfinanzamts Unterweser , Dr.
Carl , wird bei dem Reichs finanzminister der Finanzen und unter
dessen Verantwortung zum Reichskommifsar zur Verein¬
fachung nnd Vereinheitlichung der Rerchsverwal -
tung im Rahmen der Beschlüsse der Reichsregiernng vom Z. Oktober
1920 ernannt und bestellt .

" Die ausschlaggebende Stellung des
Reichsfinanzministers in der gesamten Ausgabenwirtschaft geht nua >>
meh deutlich aus den amtlich bekannt werdenden Leit¬
sätzen hervor , die die Reichsregierung in Durchführung der Be¬
schlüsse vom 3. Oktober aufgestellt hat . Es heißt darin u. a. :

s ) Die Stellung des Nolchsfinanzinrnisters der Finanzen soll i»
formeller Hinsicht in folgender Weise gestärkt werden :

1 . Es dürfen von keinem Nelchsminiftertum und keiner nach¬
geordneten Reichsbehörde oder Reichsstelle oder einzelnen Beamte «
irgend welche Maßnahmen , Neueinrichtungen oder
Anordnungen welche neue , durch den Reichshaushalt oder so»
stige gesetzliche Vorschriften nicht bereits genehmigte Ausgaben zur
Folge haben oder haben können , ohne vorherige rechtzeitig eingeholte
Zustimmung des Reichsfinanznrinisters getroffen werden .

2. Wird die Zustimmung von dem Reichsfinanzminister , versagt
«nd ist auch durch erneut « Verhandlungen des Fachmtuisteriums mit
dem Reichsfinanzministerium eine Einigung nicht zu erzielen , fo steht
es dem Fachministerium frei, die Entscheidung des Reich s -
kabinetts herbeizuführen , sofern es sich um ein« Angelegenheit
von grundsätzlicher Bedeutung oder besonderer Wichtigkeit handelt .

3. Beschließt die Reichsregiernng in einer Frage von finanzieller
Bedeutung gegen die Stimme des Reichsfinanzministers , so kann
di-eser gegen Beschluß ausdrücklich Widerspruch er¬
heben . Wttd der Widech
in einer weiteren Kai
Bei dieser Abstimmung sind
minister stimmberechtigt . Gegen die Stimm « des Reichsfina »Mtnist -svs
kann durch die Akhrheit sämtlicher Reichsminifber nur in Am
Wesenheit des Reichskanzlers oder in dessen Vehiicks »?
rung seines Stellvertreters Beschlug gefaßt werden .

4 . In Angelegenheiten ds » Haushalts w--ndet da» Fach»"
ministerimn sich mit seinen Forderungen an das Reichssi 'naWmwiste -sriilm innerhalb der von sichem gestellten Frist . Das Neichsfinanj ^
Ministerium stellt nach Abschluß der Verhandlung «» den Haushalts
entwurf endgültig fest und !exft ihn dam Rsichs ' adinett zur ZZsschluA
fassung vor . Verspätet eingehende AnmeNmm ^ n finden , « m
ders wichtigen Ausnahmefälle » abgesehen , keine Berücksich¬
tigung . Bei strittigen Förderin . ^ n ist zunächst e « e (Knigung z»
verfuchcn. Gelingt eine fische nicht , s«» hat süx Aufnahm « Äer von dsn »
Fachmiiristerium gestellten Fordermrg in d«n Haushaltsplan x» unteq »
bleiben .

5 . Die vom RelchskabineS endgültig getroffen «» EvHchtKdvng «
sind vo-n sämtlichen Rsichsminiskrien und nachgeordnet « Stelle »
einherTich und abschlössen als TRllvn der R ? ichsr« s« rn ^ i r» vertre¬
ten . Es ist insbesondere nicht zulässig , daß di« ns-er-timmte»
Ministerien durch Einwirkung a,« f Retchsratsbevoll »
mächtigte oder Reichstagsabgeordnet « tHe VernürH»
lichn-ng der Durchführung der Entscheidung der ReichsreZi -erung zu
verhindern stichon oder bei der Vertretung d «^r Vorlag «
im Reichsrat oder i m̂ Reichstag eine von der Entschei¬
dung der Roichsregkrung abweichende Anficht des überstimmt Fach»
Ministeriums oder ein^Äner Bvmnter vertreten. Verstehe g«s«a di-H»
Vorschrift sind als Schädigung der Autorität der Keichs -
regterung anzusehen und die betreffendem Beamten demzemas
Mr Verantwortung zu ziehen.

d ) In sachlicher Hinficht M fich !
Wirtschaftsführung des Reiches streng

1 . der Aufgabenkreis d e
Grenzen der Verfassung so eng wieirgendmSglich z» halten .
Neue Aufgaben dürfen nur aufgenommen mid von Ländern , Gemein¬
den oder sonstigen öffentlichen oder privaten Orgamsationen auf das
Reich übernommen weiden , wenn ihre Arangriffnahme ohne jede
persönlichen oder sachlichen Kosten für die Reichskasse möglich ist oder
es sich um imbedingt wichtige Interessen des Reiches handelt , nnd die
Uebertragung der Aufgaben auf andere Schultern (Länder , Gemein¬
den , öffentliche oder private Körperschaften ) ausgeschlossen ist. Be¬
reits in Angriff genommene Aufgaben müsse» eingestellt , einge¬
schränkt oder abgewälzt werden , weim sie diesen Anforderungen ni
entsprechen. Der weitverbreiteten Ansicht, die Länder und Es »
mein den seien wegen des Ueberqangs der Steuerhoheit auf das' ' "

- in Rachdruck
crre Zeit m>

Reich weniger leistungsfähig , Äs dieses , ist mit grös?tein Nachdruck
entgegenzutreten , da die Ansicht wenigstens für «r .'sehbar« Zeit m>
richtig ist und sie nur zur Uebernahme neuer Aufgaden auf das Reich
führt . Die Zuständigkeit des Reiches , der Länder ,
Gemeinden oder Gemeindeverbände nnd sonstiger
öffentlicher oder privater Körperschaften ist auf allen Gebieten stbars
gegeneinander abzugrenzen . Soweit sich das Reich zur Erfüllmrg einer
öffentlichen Aufgabe an den den Ländern , Gemeinden oder Körper¬
schaften entstehenden Lasten beteiligt , ist das Mast seiner Beteiligung
so scharf abzugrenzen , daß die Höhe der vom Reich zu übernehmenden
Ausgaben genau feststeht.

2. Reue Verwaltongseinrtchtu « g « n dSrfen nicht
geschaffen, besteheirde nicht vergrößert werden . Znsbesonder « dürfe«
grundsätzlich neueStellen nicht geschaffen, vorbanden « Ans «
gabeposten anderer Art nicht erhöht werden . Auenahmen von die¬
sem Leitsatz sind nur zulässig , insofern es sich mn unbedingte Lebens -
notwendigkeiten für das Reich handelt . Demgemäß hat auch jede
Maßnahme zu unterbleiben , welche die Schaffung neuer oder die Ver¬
größerung bestehender Einrichtungen entsprechend diesem Grundsatz
nach sich zu ziehen geeignet find.

^
^ bestehenden Verwaltung » « inrichtv,g « nund Stellen vorübergehender oder dauernder Natur sind soweit als

irgeno möglich einzuschränken und abzubauen , m» dieKosten der Verwaltung in jeder Weise zu verhindern . Demgemäßlind die Verwaltungsetnrichtungen und Stellen in ihrem gesamtenUmfang nach rein verwaltungstechnifchen Gesichtspunkten auf ihreNotwendigkeit und Zweckmäßigkeit nachzuprüfen und im Falle des
Bedürfnisses nach einem festen Plan abzubauen oder nach einheitli¬
chen Grundsätzen und unter Vermeidung jeder Mehrausgabe ?u än¬dern . Im Laufe des Etatsjahrs 1920 bei den Zentralbehörden freiwerdende Stellen dürfen nur mit Zustiminuna de« Reicks " " -,11 -
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Ministers wieder besetzt werden . Der beschleunigte Abbau der
Kriegsorganisationen , insbesondere der Kriegsgesellschaf¬
ten und Kriegsfällen , efrner der Kriegsfonds und der Einrichtungen
der alten Wehrmacht ist mit größtem Nachdruck zu betreiben . Alle
Einrichtungen , Behörden und Stellen , welche gleichen oder ähnlichen
Zwecken dienen , sind soweit wie möglich zusammenzulegen .

4 . Bei Leistungen sonstiger Ausgaoen ist sowohl auf persönlichem
wie auf sachlichen! Gebiet die allergrößte Sparsamkeit zu üben und
mit allen Mitteln darauf hinzuwirken , daß die Ausgaben tunlichst
niedergehalten und Ersparnisse gegenüber den Voranschlägen erzis »t
werden . Demgemäß haben alle nicht zu den Lebensnotwendigkeit -'.n
unmittelbar gehörenden Ausgal >en vollständig zu unterbleiben oder
sind auf das Mindestmaß einzuschränken Alle Anträge auf Be¬
willigung von Reichsmitteln sind auf jede mögliche Kürzung scharf
nachzuprüfen und zwar nach rein sachlichen, nicht nach persönlichen
oder politischen Gesichtspunkten . Grundsätzlich dürfen keine Aus¬
gaben in den Haushalt eingestellt oder aus Mitteln des ordentlichen
Haushalts bestritten werden , für welche eine Deckung aus ordentlichen
Einnahmen nicht vorhanden ist. Überschreitungen der Ansätze oder
außerplanmäßige Ausgaben haben grundsätzlich zu unterbleiben . Nur
in den seltensten Ausnahmefällen dürfen sie insoweit stattfinden , als
es sich um die Bestreitung unbedingter Lebensnotwendig ?^ ten des
Reichs handelt .

Die Neichsregiorung hat im Zusammenhang mit vorstehenden
Leitsätzen beschlossen, daß sämtliche Ministerien soiort in eine ein -
gehende Prüfung eintreten uns zwar ausschließlich nach sachlichen
Gesichtspunkten , ob ihre bisherige Finanzwirischaft Und Geschäfts -
gebarung mit den Leitsätzen in Einklang steht und in welcher Weise
Einschränkungen gemacht uU>o Ersparnisse erzielt werden können .

Der Parteitag der Unabhängigen.
d . Halle , 11 . Okt . (Drahtmeldung ' unseres Sonderberichterstat¬

ters .) Man hat sich also doch entschlossen , trotz de: an manchen Stel¬
len aufgetauchten Befürchung , daß der Parteitag gewaltsam gestört
werden könne und daß insbesondere die Mansfelder Arbeiter ihn mit
Knüppeln auseinander jagen werden , die Tagung in Helle abzuhal -

' ten , einer Sadt , die mit einer Simmenmehrhcit von 5 zu 1 sich für
den Anschluß an die S. Internationale ausgesprochen hat . Es handelt

l fich um eine der radikalsten Gegenden des Reiches , wo es schon wie¬
derholt zu blutigen Kämpfen gekommen ist . Doch augenblicklich ist
alles ruhig , und die U .S .P . hat mit Entrüstung die Befürchtung der
.Freiheit "

, daß man den Parteitag gewaltsam stören werde , für tö¬
richt erklärt . Obwohl der Parteitag erst morgen eröffnet wird , sind
die Häupter der Partei doch schon vollzählig hier versammelt . Man
hat schon heute vormittag mit Sitzungen der beiden Gruppen be¬
gonnen , die sogenannte Opposition ist für den Anschluß an Mos¬
kau , also gegen den bisherigen Bestand der eigenen Partei . Sie hat
zuerst getagt und eine Resolution mit dem Anschluß an die 3 . Inter¬
nationale abgefaßt , die dem Parteitag zur Annahme empfohlen wer¬
den soll . Die Gruppe der Moskau - Gegner tagte am Nachmit¬
tag , wo Erispien und Ledebour ebenfalls eine Resolution für den
Parteitag entwarfen . Am Abend ist eine Begrüßungsfeier , bei der
alle politischen Erörterungen vermieden werden sollen , um dem
Abend einen harmonischen Charakter zu sichern.

bk . Berlin , 12. Okt . Laut „Vorwärts " ist Sinowjew als De¬
legierter von Sowjetrußland zum Parteitag der Unabhängigen in
Halle a , d . Saale eingetroffen . Die französische Partei hat als Ver¬
treter für den Halleschen Parteitag L o n g u e t und R jb a u t , sowie
E r u m bach bestimmt . Der „Freiheit " zufolge sind nach vorläufigen
Feststellungen in Halle bisher 220 Befürworter und 158 Gegner der
Moskauer Bedingungen als Delegierte anwesend .

cl Düsseldorf , 12. Okt . (Eigener Drahtbericht .) DK . .Kölnische
Volkszeitung " meldst : Der niederrheinische Parteitag der U S . P .

!l »eschloß mit 153 gexen Sg Stimmen den Anschluß an Moskau und
isetzte den bisherigen Bezirksvorstand , der sich gegen den Anschluß'
ausgesprochen hatte , ab .

D ? r Streik im Berliner Aeitnngsgewcrbe .
l» ' 5- ' ,^" /Eigener Drahtberickt .) Seuie morgen sind

„ Vorwnr .s '
, .. Freist

'
„ Ro -.e Fahne " und „ Deutsche Allgemein ? Zei .t̂ung erschienen . Nock immer hat sich keine Brücke zu Verhandlungen>stm,chen Arbeitnehmern und Slrbeitaesvrn im ZeitunaSaewerbe ge¬sunden . Der ,.vorwärts " überschreibt seine heutigen Nusführnngcnl̂usiperrunst : „ W »e lanqe nock>! " Er bezeichnet es als die

»Pruckt der .Irbeiter , die streikenden Angeitelltcn weiser zn unterstützen .! »a sie Anaestell . enbewesuna nock ei" ' unaes und dahpr förderns -
!wertes Zeichen üee proletarischen Bewegung sei . Im Anschluß daranaber/ !aat der ..Vorwärts " de.ß der ie^ me Zustand aus die Dauer fürdie Oefrentl ' chkeit unerträglich sei und da?! endlich von dritter Seite>eneral,ch an die Vermittlung herangegangen Wer¬lo en muii e .

Keine n ; Berlin .
- t , Berlin , 12 . Okt . (Eig . Drahtboricht .) Der Berliner

jPokze,Präsident erklärte in einer U . '.terredung . d -H in Berlin
Keinerlei Putschgesahr Gestehe . D ?e Vertretung der Streikenden
mild Ausgesperrten habe ausdrücklich am Sonntag erklärt , die
iGarantie zu übernehmen , dah b- i ihrer Bewegung keine Aus¬
schreitungen vorkommen . Die Waffenabaabe

'
schreite in der

erwarteten Weise fort .
Ausstand der städt . Arbeiter in Leipzig

MTB . Leipzig , 11 . Okt . Die städtischen Arbeiter sind heute frühin den Ausstand getreten . Die Stadt ist ohne elektrischen Strom
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Noman von Paul Erabein .
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(47. Fortsetzung .)

Dem Hannes Reusch . der — wiewohl ein heimlicher Spötter —
sich um des Ansehens in der Gemeinde willen doch hin und wieder

!im Gotteshaus - sehen ließ , und so auch heute , ward es unbehaglich
bei dem unvermittelten Losbrechen des schweren Unwetters .
Mit unsicherem Blinzeln fuhren seine Augen umher über Altar und
Chor . Cr war ja freilich gut versichert , aber immerhin — I Vis ein
!Ncubau stand , ging manche gute Einnahme verloren . Vielleicht auch,
daß die Konkurrenz drunten im Unterdors die Situation ausnutzte .
Wie um Beruhigung zu suchen, warf er da einen Seitenblick zu dem
Sohn neben ihm , der ihn hatte begleiten müssen . Sehr zu seinein
Verdruß , denn der Mannes war erst heut « morgen in aller Frühe
von einem Sonnt ^ gsbummel in Köln mit seinem Freunde Stein -
siefen im Auto heimgekehrt . Nun saß er schläfrig und übellaunig
Uneben dem alten Reusch in seinem Kirchenstuhl vorn in der ersten
Reihe , wo die Honoratioren des Orts ihre Plätze hatten , und hielt
die Augen müde geschlossen. Man konnte es ja für Andacht halten .

Mit einem geheimen Seuizen wandte da der Hannes Reusch
seinen Blick wieder ab . Hier sand er keinen Beistand . Und dem
isonst so beweglichen , munteren Mann kamen graue Gedanken . Wie
was wohl einmal werden mochte , wenn er nicht mehr da war ? Die
Tochter wie der Sohn — zusammenhalten hatten sie beide nicht ge¬
lernt . Vielleicht ging bald in alle Winde , was er in einem langen
Leben vor sich gebracht . Aver war er schließlich nicht selber schuld
i»« ran ? Was halte er auch so hoch hinausgewollt mit den beiden ?

Ein Donnerschlag , daß die Fenster des alten Gotteshauses er¬
klirrten . entriß den Hannes wieder diesen dunkeln Gedanken . Bei
ihm daheim aber trieb er Marga Reusch . die bis dahin am Fenster
gestanden und in das Toben des Gewitters geschaut hatte , aus ihrem
Zimmer Mt , neüeaka ins Stüdchen der Großmutter . Selten war es,

und Gas . Seit 9 Uhr vormittags ist auch die Wasserversorgung un¬
terbrochen . Der Straßenbahnverkehr wird vorläufig in beschränktem
Umfange aufrecht erhalten .
Internationale Konferenz für telgraphische Ver»

bindnngen.
Paris , 11 . Okt . ( Drahtmeldung unseres Sonderbericht¬

erstatters .) Der „Temps " meldet : Die Konferenz für telegraphische
und radio -telegravhische Verbindungen ist in Washington auf Ein¬
ladung des Präsidenten Wilson zusammengetreten . Es handelt sich
darum , eine Entscheidung des Rates der fünf Chefs der Regierungen
der großen Mächte herbeizuführen , um die von verschiedenen Ländern
während des Krieges beschlagnahmten deutschen Kabel
zu verpachten und verschiedene andere Probleme der telegraphischen
Verbindung zu lösen . Die Delegierten Frankreichs , Englands ,
Italiens , Japans und tnr Vereinigten Staaten haben der Er¬
öffnungssitzung beigewohnt . In seiner Begrüßungsrede führte Unter¬
staatssekretär Davis aus : Wir suchen die internationalen Verbin¬
dungen zu v ' rbessern im Interesse aller Winder der Welt , ohne irgend
ein Prinzip herstellen zu wollen . Auch würde die öffentliche Meinung
strategische und rein egoistische Betrachtungen nicht ertragen .

Die internationale DsnanksmmiMon .
Paris , 12. Okt . (Havasmeldung .) Die Internationale Donau -

kommission trat gestern nachmittag zu einer Sitzung zusammen . Sie
prüfte die Fragen der Kosten , die aus den Arbeiten des internatio¬
nalen Flußnetzes entstehen werden und befaßte sich ebenfalls mit den
Unterhaltungsarbeiten der Flüsse . Sodann trat sie in die Prüfung
der zu erhebenden Taxen ein . Es wurde am Schluß der Sitzung eine
Unterkommission ernannt , die über diese Fragen Bericht zu erstatten
hat .

Das Problem der Nalandsinfeln .
WTB . Basel , 11 . Okt . Vor kurzem haben die vom Völkerbnnds -

rate bestimmten Sachversllindigen , darunter Prof . Dr . Max Huber ,
die Vorfrage , ob das Problem der Aalend sinseln vom
Völkerbund behandelt werden solle , bejahend entschieden . Der Vol¬
kerbundsrat hat nunmehr endgültig die Dreierkommission ernannt ,
die die Frage der Aaalands -Jnseln untersuchen wird . Wie die „Bas¬
ler Nachrichten " vernehmen , ist auch Bundesrat Calonder zum
Mitglied der Kommission ernannt worden .

WTB . Stockholm , 11 . Okt . In 24 Ortschaften der Aalandsinselu
wurden am Sonntag Versammlungen zu Gunsten des Selbstbestim¬
mungsrechtes abgehalten . In den bisher angenommenen Ent¬
schließungen wurde geltend gemacht , daß die Bewohner der Aalands¬
inseln sich an die von der juristischen Kommission und vom Völker¬
bund angenommene Ansicht halte , daß die Aalandsfrage eine inter¬
nationale Frage sei . Die Bewohner der Aalands -Jnseln bestehen
auf dem Rechte der freien Selbstbestimmung in Form eines Ple¬
biszits .

Kämpfe in Cilizien .
o Zürich . 11 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die „Times " mel¬

den aus Konstantinopel : Türkische Abteilungen haben in Eilicien
eine Reihe von Ortschaften besetzt und die französischen Besatzungen
verjagt . Französische Debachements leisten an der Küste Widerstand .
Das Zentrum Ciliciens ist von den Franzosen geräumt worden .
Unter der armenischen Bevölkerung ist eine Panikstimmung ausge¬
brochen , da neue Greuel durch die Türken befürchtet werden .
Internationale Hochfchnie für internationales Recht .

WTB . Paris , 10. Okt . „Hcwas " meldet , daß die drei Befürwor¬
ter des Planes der Errichtung einer internationalen Hochschule für
internationales Recht , die Rechtsgekhrten Alvaros , Fauchille und
Delapradelle , zu Direktoren der Hochschule ernannt wurden . Dem
Patronatskomitee gehören u . a. an : der Rektor der Universität von
Paris , Appell , der Dekan der juristischen Fakultät der Universität
Paris , Larnaude , Balfour , L6on Bourgeois , Hanotauz , Ribot , Scia -
loja und Venizelos . Die Vorlesungen werden im Monat Dezember
in der juristischen Fakultät der Universität Paris eröffnet . Bourgois
und andere Juristen von internationalem Ruf werden über Themen
von größtem Tagesinteresse lesen . Die neue Hochschule wird so das
Zentrum für die Vervollständigung der Ausbildung per künftigen
Diplomaten werden .
Els <ch - Lstk »i? ingen im französischen Militär - Bndget

o . Straszlurq , 1 '. . Ott . (Eigener Drahtbericht .) Nach einer
Meldung Straßburger Blätter aus Paris sind in dem französischen
Militärbudget für 1921 2S0 Millionen Franken vorgesehen fiir den
Ausbau der Straschurger und Metzer Festungswerke , sowie für die
Befestigung und Erweiterung der elsässischen Brückenköpfe a'm Rhein
und für die Errichtung von dauernden Militärflugstationen im
Ober - und Unterelsaß und Lothringen .

Die Waffelrablieferungcn im befetzten Gebiet .
>z Koblenz . 1 ? . Okt . «Eigener Drahtbericht .) Die interalliierte

Nlieinlandkninmifsion hat als letzten Zeitpunkt , bis dem im be¬
setzten G .'bietx « lle Waffen . die nickt durck besondere Erlaubnis aus¬
genommen sind, sowie die Nunitionsllorräte abgeliefert werden müssen ,den 1 . November festgesetzt. Wer die Waffen bis dahin abgibt , bleibt
straffrei .

Der Reichswirtfchaftsrat znr Brotgstreidefrage .
Der ivirtscha ' iSpolitisckie AnSschus, des NeiHswirtschaftsrateS

hat in der Brotgetreidefrage die Beschlüsse dos Unterausschusses be¬
stätigt . Der Mehrpreis fiir ausländisches Getreide soll also ans der
Neickskasse gedeckt werden . Der Ausschuß hat ferner einem Antrag
zugestimmt , die Einfuhr von Pilsener Bier nach Möglichkeit einzu¬
schränken und beschloß , daß jährlich 4 !XI (M Sack Kaffee zur Einfuhr
freigegeben werden sollen .

Aus Baden
Eine Tagung der « emeindebeamten Baden « .

fand am Samstag und Sonntag in dem Schönwalder Erholungsh «^
des Verbandes statt . Die Regierung war durch den Amtsvorsta »"
von Triberq , die Parteien des Landtags durch die Abgeordnet̂
Leser ( Dem . ) , Mellert und Weißmann (Soz .) und Schöpfte (Deut ^
nat . ) vertreten . Die Zentrumspartei hatte sich entschuldigen las!«»»
da ihre delegierten Vertreter am Erscheinen verhindert waren .

Die Verhandlunasgegenstände betrafen die Organisatioiisver »
Hältnisse der Gemeinoebeamten , die recht günstige sind , da zur -o"
bereits 1S0V0 Gemeindebeamte organisiert sind , die Durchführung
der Besoldungsordnung , welche im wesentlichen in allen badisaM
Gemeinden erfolgt , ist die Ausbildung der Gemeindebeamten für
Dienstaufgaben , der allgemein das Wort geredet wurde , der Stemm »
zum Fiirsorgegesetz für Gemeinde- und Körperschaftsbeamte , die Her
Schüßler präzisierte , die Ansichten über die neue GemeinVeen
nuug , welche Herr Bürgermeister Kaufmann - Hornberg
näheren darlegte , indem er die Abänderung einzelner Paragra ; ^ ?
vorschlug , und die Schaffung eines Kommunalverlags . Man besyu »
die Erhöhung der Monatsbeiträgs und genehmigte den Anstellunĝ
vertrag mit dem Verbandsdirektor Weiler -Karlsruhe . ^Die einzelnen Ausschüsse hatten bereits am Samstag ihre
tigkeit aufgenommen und am Sonntag morgen fortgesetzt , die Tagun »
war gut vorbereitet : deshalb konnte die öffentliche Vertrete » er
sammlung am Sonntag bereits nach Sstündiger Dauer um 2
nachmittags geschlossen werden . '

Die Bekämpfung des nnreellen HaufierhandelS
c-- Der unreelle Hausierhandel hat in letzter Zeit , wie amm «

geschrieben wird , besonders auf dem Lande stark zugenommen , un »
lautere Elemente bieten unter betrügerischen Vorspiegelungen
ren , namentlich Stoffe und Schuhwaren zur Bestellung an und la !!^

»
sich auf dies« Bestellungen Vorschüsse geben , um alsdann spurlos
verschwinden . Begünstigt wird dieses Treiben durch die na .)«-?,
völlige Sonntagsruhe , die es der ländlichen Bevölkerung unmiM «
macht , anläßlich des sonntäglichen Kirchenbesuches ihre Einkäufe, ?
besorgen , während der Hausierhandel sich um die Sonntagsruhe
fach nicht kümmert . Daß durch dieses Tretben nicht nur eine SH "
diguug der Verbraucher , sondern auch eine Benachteiligung der ^
sässigen Gewerbetreibenden hervorgerufen wird , liegt auf der

Die Bezirksämter find daher angewiesen , mit allem Nachoru ^
gegen die Auswüchse des Hausiergewerbes einzuschreiten , insbesondere
auch zu prüfen , ob die betreffenden Hausierer im Besitz von Wander ^
gewerbescheinen sind . Vergehen gegen die Gewerbeordnung oder -»»
allgemeinen Strafgesetze werden mit Strenge verfolgt .

Hl
— Ettlingen , 11 . Okt . Tine besondere Ehruna wvrde <rm

Samstag dem hiesigen Amtsvorstand , Geb . Rcaierungsrat Dr . vor ?
mann zuteil - Die Bürgermeister des Amtsbezirks Weinheim, , ö ' ii !
vormaligen Wirkungskreis de» Geh . Rea . -Nats Hart mann . erschAAin corpore und überbrachten ihm ein prächtiges Album von der
ftraße als äußeres Zeichen der Anerkennung »?i» Dankbarkeit , PAseine ersprießliche Tätigkeit als Amtsvorstand . Einige der Gemeui ^Vertreter brachten dies in Ansprachen zum Ausdruck . Hierauf besrÄNA
ten die Herren unter Führung des Herrn Geh . Neg .-Rats Dr .
mann die Stadt und die näbere Umgebung . Stottber « und Mlbel ^ I
hohe. Abends kehrten die Besucher wieder in ihren Heimatsbes <r»
zurück- ^ »

Malsch (A . Ettlingen ) , 11. Okt . Bürgermeister Deub « >
hat »ans Gesundheitsrücksichten sein Amt niedergelegt .

dt. Mannheim , III . Okt. Aus einer Uebersicht . dw der
meister Walti , i»5e allmonatlich, vor den Mitgliedern - der ,--7 ^Lebensmittelkammission, den Vertretern der zuständigen Behörde, de«j
Handels , der Verbraucherorganisationsn und der Presse über A
Mannheimer Bedarfsoers orgung gab. wurde zunächst
lich der BrotversoMing festgestellt , daß die Belieferung mit Mehl i^A ,
die Qualität des Brotes gut ist. Erfreulich sei. daß di» gSprosciitig ^
Ausmahlung auf 85 Pro », bei Roggen und auf TS Proz . bei
herabgesetzt werden solle , ferner , daß die BelieArung mit 125—150 ^
Vrotmchl pro Woche im Aussicht stcht . Der Laib Brot wi?d wayH
scheinlich IS Pfg , teurer werden. Bei der Milchversorgun g^ !
der ein AnliefÄungsrückgang zu konstatieren sei , müsse « strebt wAden , wieder einen einheitlichen Milchpreis zu erreichen. Man iverô l
sich schließlich einverstanden erklären müssen , wenn vi« Lief "
weiter zurück gehe , daß der Erzeugerpreis einheitlich auf 150
Verbraucherpreis auf 2 .20 -Fl festgesetzt werde. In dsr F l « i s ch.vsorg una sei nach Aufhebuno der Zwangswirtschaft der Preis, ^
1 Pfd . Ochsenfleisch von 11 auf 14 gelegen . Das Grundübel
in den zu teuren Viehpreisen . In der Knrtosfelversorg u n ^
erstrebt man die Lieferung der von oor Stadt als Reserve bestell!
Kartoffeln in einer Menge von Z0 0ya Ztr . aus Hessen, während
ReichskartoffelstelleMannheim aus Schlesien ( I ) beliefern möchte, ^
ungleich teurer würde.

— Mannheim . 12. Okt. Di « Verhandln « ??« .über die
ba hnd i e b st ähl e auf de,n hiesigen Rangierbahnhof snid «ach „ f »
nicht zu Ende . Am letzten Freitag fand wiederum eine St ra
kammerfitzunc , statt , in der mehrere Eisenbahner wegen ^ V. ,derungen plombierter Wagen sich zu verantworten hatten . Gettoswurdcn von ihnen vor allem Lebensmittel , dann auch Schokolade .— — .. . . . Ad .-r . ^ nt"?

Verwun -daß sie einmal dort , bei der alten blinden Frau , eintrat ,
dert hob diese daher den Kopf .

„Magri , du ? "

„Ja , Großmutter . Ich bin ja sonst nicht ängstlich . Aber
heute —"

, Und sie kam näher - u der Blinden . Diese nickte freundlich .
„ Komm , Kind — setz

' dich zu mir .
" Ihre Hände juchten nach

denen Margas und faßten sie wie schützend. „Co — und nun nicht
bangen ! Wir stehen alle in Gottes Hut .

"

Marga erwiderte nichts . Wer die Großmutter sprach weiter .
Ernst , doch gütrg .

„Mich freut
's , daß du einmal zu mir kommst. Ich fühle es ja

schon lange , daß etwas in dir vorgeht .
"

„In mir ?"

„Ja , Magri .
" Und die alten Hände hielten die widerstrebenden

jungen Finger fest. „Du quälst dich heimlich mit etwas .
"

Marga Reusch war betroffen . Wie scharf diese lichtlosen Augen
doch sahen ! Aber sie schwieg.

„Willst du dich denn nicht einmal aussprechen ? "

„Aussprechen — ? Worüber denn nur , Großmutter ? "

Verstell ' dich doch nicht . Kind . Ich sehe zwar nicht mehr , aber
hören kann ich doch noch. Und ich vernahm so manche Nacht , wie du
dich ruhelos im Bett warsst — wenn droben , im oberen Stock , noch
die Tritte gingen zu später Stunde .

"

Heiß schoß es in Margas Wangen , und nun fühlte sie den sanften
Druck der alten Hand .

„Du denkst an ein « Heirat mit dem Gerhard Bertsch , Magri .
"

Da rissen sich Margas Finger mit einem Aufzucken los .
„Uiid wenn es so wäre ? "
Ein kleines Schweigen , dann die Antwort :
„Das gäb ' kein Glück — weder sür dich noch für ihn .

"

„Großmutter !"

„Hast du 's mir nicht selber gesagt ? Du willst ja dem Manne ,
den du heiratest nicht Opfer bringen , sondern nur Vorteile haben
von ihm .

"

narren , Wein . Champagner . Pferdedecken »nd Seder . Von den
Anpeklaaten wurde der Eisenbahnm 'beiter Johcmn Eder zm
Gefängnis der Eisenbahner Geora Treiber »u IV, Jahren Gefa^
nis . der lÄsenbahner Jakob Gieser zn 1 Jahr 4
und der Eisenbahner Lorenz Benz ?u 1 Jahr 3 Monaten verirrt « '
während die übrftren mit geringen Strafen davon kennen.

V Heidelberg , 12 . Okt . In der Nacht zum Sonntag kam, ^
Rotstandsarbeiter K . Buckel von hier mit einer 28jähr . geA ? --
denen Frau , mit der er ein Verhältnis unterhielt , in WortwechlAin dessen Verlauf er der Frau vier Messerstiche versetzte und
schwer verletzte . — Auf geheimnisvolle Weis « ist vor einig «« Da » ,
ein Ikijähr . Mädchen aus Karlsruhe hier verschwunden , das verw «^
lich einem Müdchenhändler in die Hände gefallen ist. ^

Marga Reusch senkte das Haupt . Ja , so hatte sie gesagt ^
inals . Aber — war da nicht etwas über sie gekommen , etwas Fre >

^
des , nie Geahntes , und hatte von ihr Besitz ergriffen , « ehr ^

er-

noch

mehr , trotz all ihrer kühlen Vernunft . . ^Aber gleich wieder warf sie den Kopf in den Nacken , als sch<" "
sie sich solchen Eingeständnisses schon vor sich selber . Und der
wohnte Hochmutsklang war in ihrer Stimme , wie s« ns »
widerte :

„Freilich Hab'
ich das gesagt . And denke auch heute ^Aber gerade darum glaube ich, daß Bertsch «in Mann für

wäre .
"

^Dir Reusch -Mutter wiegte Ml ihr Haupt . Dan « wandt « fi«
Antlitz zu der Enkelin hin . ^

, LLenn du schon möchtest — weißt du den » aber , »K der Gerhar
Bertsch auch dich will ?"

Wie ein Stachel in ein « offene Wunde fuhr das . Doch «in
höher nur bäumte sich Margas Stolz empor .

„Er wird mich heiraten !"

„Bist du dessen so gewiß ?"

„Er wird — denn ich w il l ." "
„Magri !" Dt « Blinde « schrak. Was schlug ihr da entgeh

Ihre alten Hände tasteten nach der Enkelin . »Woran denkst dn ,
„Ich weiß es nicht , Großmutter , «ur das weih ich : Er soll

werden , und müßt '
ich — I"

^
Sie sprach es nicht zu End « . Derselbe rasende Donnerschlag .

^
in dem kleinen Gotteshaus« drüben alle Herzen zusammenzucken ^
brach jäh ihre wirren Wort ab. D«r zuckende Blitz, der ihn ^
gleitete , hellte für einen Herzschlag lang das Nachtdunkel vo

Greisin auf . Wie eine aufzüngelnde Glut , brennend rot stand c
^

vor dem Blick. Eine Glut, die vernichtete , was sie erfaßte --
zxt.

selbst zerstört «. Ihr erschrockenes Antlkitz war der Enkeli « 5^
«

Die stand regungslos . Aber auf dem blassen , starren Geficht ^
es. War es nur der schwüle Widerschein des Blitze« oder die
eigener Gluten ?

(Fortsetzung folgt .)
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Ans der Landeshauptstadt. Schule zu leiden . Wegen dieses Leidens wurde Riesch auch häufia von

seinen Dorfaenossen gehänselt . Als er die Schul« verlassen hatte , er.

Karlsruh « Ken 18 Nktoher lernte er das Goldschmiedehandwerk. Kurze Zeit war er zum HeereS-

Hi »

' dienste eingezogen unö stand im Felde . Nachher beschäftigte er sich als

Mllchhailvlev gesien di < Milchhamster . Goldschmied nacheinander in zwei Fabriken , lieber die Tat er«ab die

Ron dpi- s -e.?s«i-„b ?r Milchhändleraenossenschast wird uns ae- Verhandlung : Am 20. April war vor dem Wobnbauie der Familie

Aeben-
Karlsruher Mtlcyyanoiergeno, !enscyasi wiro uns » Glesch in Würm Unfua verübt worden . Es hätte jemand gegen die

Eck»»
t I„

^ 'nsterlade geklopft und als diese geöffnet worden . ivurde der Frau

^«en ^ wiederholt hat das Stadt . Mllchamt in den hiestgen Zei - der Mutter des Angeklagten Wilhelm Niesch. mit einer Gerte

° le Milchoezieher daraus hingewiesen daß mit Vollmilch zu - geschlagen , Dieser Vorfall gab am folgenden Tage die

di- m
hingewiesen . vag mil ^ oumi .cy zu - , WWW

> >

^
der Reihe das sind Kinder Veranla inn . .̂ ^ ^ ''' « orfall «ab am folgenden Tage die

j
-

6 - Leoensiahre . Kranke und werdende Mütter , Erwin S ^ . se^ ^ Mischen dem Riesch und dem

^ °r vom
Versorgungsberechtigten der Reihe L , das sind öer Schaû lberg/ r aar nckar ? ^

wurde . Tatsächlich ivar

n » ^ 5nm 14. Lebenszahr sowie Personen über 70 Jahre ,
" - ^ Ausschreitung beteiligt : .er war

^ ^ vllmilch beliefert werden , wenn die versiig -

^ den
-
Glaubt Erhält ein Milchhändler für die l

!»> Reih ^ v keine Milch , so fuhrt er eine vom Stadt . Milch - A '

k-. ^ — >— ^ ^ ^ ^

am 21 . April abends in Hooemoac ». Auch zwei andere Burschen , die

Riesch im Verdarbt hatte , die Ausschreitungen begangen zu haben ,

Karl Wolter und Ernst Müller , hatten nichts mit den Ausschreitungen

^ tun . Am 21. April war ? der Vater des Riesch dem Wolter und dem

iüller vor . sie hätten den Unfug am Vorabend verübt . Der Ange

^.i.̂ öestellte Bescheinigung bei sich , aus der hervorgeht , daß die klagt? Riesch rief dann aus dem Fenster heraus : „Sei ruhig , du bist

i^ .Aungsberechtigten der Reihe L an dem betreffenden Tage nicht es gewesen , uiid wenn ich herunter komme, schlage ich dir die Kappe

'>ies»!>. " ' "
werden können.

aufs Hirn " Später traf R -esch mit Wagner zusammen und fragte

«fahrend es im Lauf « des Hruhiahrs und Sommers möglich war , ihn : „Warst du gestern auch bei der Sauerei ? " Dann schlug Riesch

^
-uerforgungsberechtigten regelmäßig zu beliefern , wacht dies die I den Wagner und mußte schließlich von seinen Kameraden vor weiteren

inaov^
in daii I Angriffen zurückgehalten werden . Wagner lief setzt davon und kam

zu dem Erwin Schaufelberger . Wolter
'
sagte diesem , er sei von Riesch

S « - », -» - . - - - »»» U -.
-

H Gw

? .»u>
^Mmt auf diese Weise bald mehr Milch in die Stadt als auf zusammen , die Latte hatte er inzwischen sortgeworfen . Zwischen.. . . >-»»» »>»i —»

^ i» die ? eit nicht I Schaufelberger und Riesch kam es zum Wortwechsel . Schaufelberger

ungzmaßigem Wege . Wenn d,es so weiter geht , s veriebte dem Riesch einen Schlag , woraus Riesch sein Mess-r zog und

^ Krn . wo die Versorgungsber -chtiLten der ^
Re »he^

L ^werqaupl ^ ^ ^ ^ c.

^ was Milch hätten erhalten können, die billiger als die ge

Merte ist . Niemanden ist es peinlicher , als den Milchhändlern

^ wenn sie ihre Kundschaft Incht voll beliefern können , hat doch

« ^ ilchöandel sel
" ^ - - - - - - -

^ '°den zu stellen .
Handel selbst das allergrößte Interesse , seine Kundschaft

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten 5 , Okl, : Kurt . Vater Karl M e v c r , Zementeur k. ON . :

« - ? rlv Binoth , StraszcniliaHnsSaffner : Elsbcth
Huxcl . Lokomotwhtizcr ! Nu « ! Jngebor « . Bater Fran ,

n .A. i? ^ 6er ? Msred Robert . Vater 5wrl S ci>c r c ^ ftädt .

Arbeiter : Walter Johann , Vater Otto Leibhammcr . Kaufmann Erika

Elfriede Hildegard . Vater Heinrich Kaller . stWt . Kassier — 8 ' Olt -

Vater WNH . l oggensen , S
'
chnrtdcrmeister :

'
Irina

Frieda . Vater Karl Strobcl . stirdt , Arbeiter . — 9. Okt . : Gerbard Lcr .

mann , Vater E -uaen Grat . Kaufmann ,x» .VNgedenktag für die im Krieg ^ ^

gefallenen Helden zu geben , um auch äußerlich zu zeigen . ^ ^

^ toten Helden die Treue gehalten wird über Grab und L.od Todesfälle. 7. Okt. : EmN Ler , Schreiner, Ehemann, alt 46 JaHre —

N»«s . Die einzelnen Vereine mögen sich mit den kirchlichen und ^ Lkt . : Jakob Bronner , MeHnttker . Witwer, alt M Jahre . — l » , Okt. . :

Mchen Behörden und anderen ihnen gleichgesinnten Organifa - Elisabeth Frei , alt 75 Jahre . Ehefrau von Jakob Frei. Landwirt: Life..-

auch in der

A ^ rzem in München alle Kreise
'

der Bevölkerung in «chrendem

^ Uen an die Gefallenen zu einer würdigen Feier alljährlich

^ " «nfinden .)
« esitzwechsel . Das bekannte Gasthaus zu den „Drei LindeB '

tz^ tadtteil Mühlburg ist von der seitherigen Eigentümerin , der

ÜL °"kger Brauerei , zum Preis von 2MVM -<t an die Evange -

Ainn ^ '"chengemeinde käuflich übergegangen , welche das geräumige

V .°Ien mit großem Saal und Garten zn einem Heim für ^

Ranvv , alt 4L Jahr « . Ehefrau von Wilhelm Raupv , Maschinist . -- - 11.

Okt . : Sofes Schärtet . HaupUehrer a . D .. ledig , alt 73 Jahre . ^ .
BeerdtaunaS « « und Trauerhaus erwailisener Beworbenen . Dien »tag ,

1Z. Okt . -712 Uhr : Philipp Berg er . Jnaenieur . Nene Bahnhosstr . 14

lFeuerbestattung ) . — >.43 Uhr : Jakob Bronner , Mechaniker . ScMen «

strabe SK — S U»r : Hennann Ulriei , Mator a . D .. S!anenstr . 27 . ^

i44 Uhr :
'
« 1ette R a « PP . Ovcnn aschinisten -Ehefrau . Schloscheztrk IS .

Turnen ^ Spiel ^ Sport.
Die Spiele »m de« BundeSvokas. Die Vorrunde am Sonntag

»- « t- " — - — " " 'chende Niederlage Süd »
zen , einen verdienten

> ^, . . .» - Süddentschland erzielte
Lieberer . — .Mitte loeutfchland gewann in Breslau gegen
QÜdostdeutschland mi ' 4) 1 und Berlin siegte in Stettin gegen den
Baltischen Rasensportverband mit 3 :0-

Die Hockey -Abteilung des K -T .B . 4K weilte am vergangenen
Sonntag bei V . f . R . Mannheim und mußte sich eine Niederlage von
S :S Toren gefallen lassen . Bei Mannheim war kein ichwacher Punkt
in der Mannschaft , während Karlsruhe durch drei Ersatzleute ge¬
schwächt nicht voll auf der Löhe uiar . V . f. R . gilt als . ipielftärHter
Verein in Baden : das Ergebnis darf daher für die noch junge Hockeh-

Abteilung des K-T .V , 4S als änkerst befri -» igend bezeichnet werden .
Sali . Aus dem X . Turnkreis (Badenj . Das prächtige Herbst¬

wetter veranlaßte am letzten Sonntaa viele Turnvereine , ihre sonst
schon in den Septembertagen abgehaltenen Schau- und Wstd -Turnen

abzuhalten . Vornehmlich
'

stand erfreulicherweise das Schlllerturm 'n
bei den meisten im Vordergnind und zeitigte schöne Resultate . Mchc
wie 250 Schüler beteiligten sich in den Turnvereinen Huchen
feld , Kieselbronn . Pforzheim - Neustadt und Pforz -

Heim - Turngesellschaft «nn Einzelwetturnen , zu dem Eön . x
des Turnens hübsche Gaben gestiftet hatten . — Das Bezirksturnen des

Bezirkes IV des X . deutschen Turnkreises (Karlsruher Gau ,
Pforzheimer Gau und Turngau Pforzheim - Stadt ) ,
eine neugeschaffene Einrichtung des Kreises , bei dein die Besten des

Bezirkes sich im 12-Kampf und in Mannschaftskämpfen messen, findet

nächsten Sonntag in Pforzheim im Heim des dortigen Turnvereins
statt . Die Leitung hat Eauturnwart Latterner -Pforzheim übernommen .

^ Nestdenztheater Karlsruhe , Waldstrabe . Ab morgen Mittwoch findet

zum erstenmal die Aufführung »es gewaltigen mit Spannung erwarteten

Filmwerkes . Sumurun ' statt . Da ? Werk ist nach der Pantomime von

Friedrich Freksa von dem bekannten Metsterregifseur Ernst Lubttsch bear¬

beitet worden und ein vollständig neues Werk : eS dürste in der Entwick¬

lung als Kunstwerk einen neuen Markstein bedeuten , indem es sich würdig
an andere Filmwerke wie . Madame Tubarrv " und . VeritaS vincit " an -
" Ucsit . Unter der Regie Ernst Lubitschs haben sich die erst :n und besten

lmschauspieler vereinigt und es ist kein Zweifel , datz dieses Werk , daS

. . . .ter einem Kostenaufwand von mehreren Millionen hergestellt wurde ,
seinen Sleaeszug durch die ganze Welt halten wird . Die Ausnahme zu

. Sumurun wurden in einer eigens hierfür erbaute » Filmstadt bei Temvel -

bos vorgenommen . Diese Stadt wurde von dem bekannten Architekten
Richter hergestellt und besteht außer einer Reihe echt orientalischer winkliger
Straften aus einer maurischen Mt >sa,ce , aus der sich zum Schluß die

Haremsfrauen des grausamen Scheichs in einem berückend scboneu Bild

ergießen . Pola Negri als Tänzerin , Paul Wegeuer als alter S6 ?ci<li , Eged « !

Nissen als Dienerin . Harr « Liedtke als Tcvvichhitndler . Ernst Lubiisch alS

Gaukler bilden als Hauptdarsteller große hervorragende Leistungen . Di «

eigens zu diesem Film Werk aesckniebene Musik von Viktor Holländer wird >

die Bilder in künstlerischer Weise illustrieren .

IWW-ZeWW S» «VlM » kM« "
Hsväel , unck VerZxekr.

HZ Das neue Kapi .,alslucht,eset ! hält daran fest , daß Zahlungsmittel nur

> . »»>»v ^ ,^ 4.^ «» Freigrenze von höch WWWWW —

^ eRen - nnn^ ?isck-ckristlick>en Korporationen des ln steter Fort - nlcht mevr als 3000 Mr . im Kalendcrmormi . wirv am 3000 . Mt. für den

^ evangettily cyr^ ii^ en .
umwandeln will . Die Einzelsall erhöht. Für den Reifenden Verkehr ist ebenfalls eine Erhöhung

A 'cklung stellenden Stadtteils Muhlburg umw „ ^ aus :« « > Mk. pro Kalender «« vorgesehcn . welche Summe jedoch auch gleich-

??lchaftslotalitäten selbst sollen auch fernerhin dem allgemeinen
^

z-M d >e m ° nä <l,ck>e Mindestsumme biW .
'

>. ^ oterven .
ordnunĝ sl vom 24. Okt. 1919 (Pehotzivang) und die Verordnin:/?

Der Winterfahrplan der Albtalbahn tritt am 24 . Oktober ,n Januar INS . die Sonderv ° ' s» riftcn gegen Kasnt,ilab,vâ run <>en en^ ? l,en
'

D - rl - rb - m - itt m - br - r -. 3, - nd ->runn »n nur
^

-

Derselbe weist mehrere Aenderungen auf .

h,,' Bortrag im homöo »a »l»tschen Verein . Aus Veranlassung des homöo -

Vereins sprach am Sonntaa nachmittag im dichtgesüllten Rathaus -

«u,, ^ rr Aealkehrcr Wols - Stuttgart üver »Die gesundheitliche und wirt -

Homöopathie sür daS deutsche Volk " . Aus die Ge -

' -> Ver° rdnun « W °r ^ » ^ vom
liwsigen Rei »t

vMaßnahmen ocgen-
Reichsarbeitöministerium e ^ «5 tri - ii .̂ stiUcgunkeil v >i?gelegt worden . Die
über Bctrieb « .vbrUchen u^ ^

i^ t ersÄcint
Herabsetzung der Preise sür Rostspat . (Eigener Berich ! .^ DaS

Siegerländer Eisensteinsftndikat Hai die Preise lfür Rostspat für das
lebte Vierteljahr ILM um 3 >4(> für Rostspat um 5 pro Tonne

ermäßigt .
-t - Vom Weinhcrbst . Der Herbst der Gemeinde Bühlertal ist be¬

endet : das Erträgnis war iveit besser als die Rebbesiber erwartet

hatten . An Affentaler Tranken wurden etwa M MY Liter Beeren in

den Wimerkellek eingelaaert etwa 15 lXX> Liter Beeren legten die
m^ nqer seihst ein Das MMgewi -bt bewegte sich Mischen SS^ Sl) Grad .

H - Pfene - Ntc ISSN I» Vani -Ii , N « h amtlicher SMitning bat sich die

baufliiche ISA ) von W >a Hektar i . V . aus 5N0N Hektar erhöht .

.— , - - - »>-> -- I Der Gesamt bopsenerirag wlrd mit 4S Mt ! li . V . 23 73K» Dz , anpe -

zesev reagieren aber Lebewesen auf flache Rei . e Die QualitÄ wird «m allgemeinen nl ? . s- h gut " biZ „ au !" beurteilt .

An WeiW B -Üvi-^ ^ Au « ^ 'r »°gtl -indi !chen Stickerei -Industrie . lEiaener Bericht .)

leke
^ Me wirtfcha' tlicbe Nedcutuna der .veilweile I Die Kleinunternehmer der Textilindustrie , die Lohlistickmaiannen '

leke . Die n » rr,ma,i » -° e )« e° ^ Vogtland , sind sowobl infolge mangelnder Beschäftigung ,

^ls auch infolge der viel qu " eringen Sticklöhne in schwerer Notlage ^

Nunmehr soll durch ein Nebercinkommen mi ^ der Vogtlän ^ischen Fa -

brikantensckubaeNleinschasi eine Regelung der Mindeftsticklöhne nach
schwei»"riichem Vorbild veranlafit werden .

ihk. Deutsch- englische Kreditorgnnisafion . Die bereits seit längerer
Zeit erörterte Scb ^ ffnng einer deutsch- englischen Kreditorganisation
wird nunmehr in Wirklichkeit , umgesetzt werden . „Wie uns aus London

mitgeteilt wird , ist zunächst ein Konsortium gegründet worden , das s-ch
für da? Zustandekommen der eigentlichen .Hauptgesellschast einseben
soll, deren Anfangskapital 8 Millionen Vsund Sterlina beträgt - DaS
neue Unternehmen , das durch bereits bestehende Geschäftsverbindungen
nach Uebersee in der Lage ist , umfangreiche Waren - und ^Rohstoff -

lieferungen nach dem Kontingent vorzunehmen , beabsichtigt , dem

deutschen Sandel und der Industrie langfristige Kredite zu gewähren .
Beteiligt sind n . a die London und South China Comvmw und die

East Nfrican Trading und Development Companv , Die Registrie -

^ . . rung wird in allernächster Zeit erfolgen : erst dann ist beabsichtigt , mit

b^ if ^ ^ ^
'

Mita
'
lieder

"
des Bad

"
Laiide - tlvaters gewonnen den Plänen an die deutschen Interessenten heranzutreten .

^ emiden und drei renenZx'n Liebesl ?e^chen . Mit ĥrer stlderyeuen ^ ^ S l̂iaenftadt vcr -'iniat nnd erbölit sein Kavi!al von 0.8 ans 1 .2 Mill.

muhte sie die Zuhörer zu bcaeisi -rn . die stürmisch eine Drein . —

^ «g ? ? eitc GrundgcfVv
"
ist

"
die Forderung , daß

'
jedes

'
Mtttcl aus seine Wir

am gesunden Menschen geprüft werden muß . Da es sich sür den

>.,k >« hen nicht darum handelt , festzustellen , wieviel man von einem

« î Zerade noch geben dars , ohne de» Menschen zu vergiften , kann diese

auch ohne Gefahr geschehen . Ws Drittes kommt noch die Ver -

»jM . drr Ar »neistoffe hinzu . Diese hat verschiedene Gründe . Da die

inr Heilung der Krankbeilen solche Mittel wählt , die beim

Menschen selche Erscheinungen hervorrufen , welche dem Krankheits -

AAen Art gerade en
-Ii >!t? c >t der homöovaihiicyen ivtliiei . Au zaLlrelwen - ivelwtelen erlau -

^ A ^ edner diefc Gefehe . Die wirtfchasiliche Bedeutung der Scilweife

« ^ >n , daß nach zahlreichen Statistiken die Heilung durch sie schneller

allem « ründlichcr erfolgt als nach anderen Methoden , daß die

>k!>>! .̂ villig And und daß auch der Laie in vielen Fällen imstande sei,

. ^ ,u »u belien . da «in , Schädigung durch die Medikamente ausgeschlossen
Zewegung halte sich von jeder Politik fern , aber

^ ^ WWW suna und diese könne sie nnr erlangen , wenn

N »vm,. ?^ srrcise mil dieser Heillveise bekannt werden . Dazu bieten die

Vereine Gelegenheit und zum Eintritt in diese sorderte fo-

Jabr 1919^-IVSV ab mit einem Reingewinn von S18 V40 s141725 )
Hieraus soll eine Dividende von 8 iA »»r Ic " e^ una gelanlz-n.

Westduuschc EiscnlmlmaclelllSmst . Das Unternehme « stellt zum 1. Ja¬
nuar 1W1 seine Betriebe wegen unwiriichasilichleU eui . ^ ^

^ iminermanniuerle A . -G . in Cftcmniv schlagt 1V Prsj . Dividende bezw .
^ A -» . erhöht das Aktienkapital von
« r . Lv aus 30 Mill .

hehiing des Gvundtapitals uni ./t
« bemnw beschloß die Er-

Brcs - . und WaUwerl A .-G . «n Dülleido « -R »i« tiol » er - , na »
^ WS 4SS (t . V , 1415 7l2 ) Lthschreibungcn einen '. ienrg -wmn v . M

7i,2) woraus je K Proz , rückständige Dividende für 1V11 ^ 1 . auf
di » .« 3 .80 DXll , Vorzugsaktien verleilt werden . .

'

« »schineniabrik Ciieter A .^G w Bltiittina beschloß die Erhöhung deS

AktienlapitalS um 0,5 aus 1.5 Mill ,

Feb» . Z" ^ r
" K !^ al ^ .^ Ws e?i

weiter « Kapitalserhöhung um ^ 1 aus 3 Mill . vor .

N, . die erst im
erhöhte , schlägt eine

^ Süddeutsche Baumwolle -?
ISIS/M nach S5tt <1V0 ( t . V

^ ^
°er Zi«i»Rer wie auch der Vorsitzende auf .

«5, ? Der Hesauanerein „Liedertranz " Karlsruhe -Daxlanden feierte

? ^ 2tag sein 73. Stiftungsfest . Das Konzert wurde eingeleitet

?,^ AChor „Elfenglcxken
" von Kirchl. Dieser schwierige Chor kam

loĥ vu heraus , ebenso erfuhren die folgenden Chöre, von denen be-

priĵ ^ Nachtzauber
" von Storch zu erwähnen ist, ausgezeichnete ,

Wiedergabe . Herr Hauptlehrer Hermann Leibold zeigte damit .

Mite Material , über das der Thor verfügt , sehr gut zu

Mil« ^ verstanden hat . Als Solisten waren für den Abend die

Hî ^uher Koloratursängerin Frl . Klara Schussele und Herr
!S Bad . Landestheaters , gewonnen

der Arie der Rose aus : . .Elöckchen

K>b» « wußte sie die Zuhörer zu beaei
Po»? ^ langten . Herr Hauptlehrer P

de: ferner schwierigen Aufqa . . W . ,, . W > W , WWW

uer . der dem „Licderkranz
" ein alter Bekannter ist. zeigte > ^ " "gewinn , von 92S9M sSS4 9JZi cF .

- . I . . .1- Thüringer Metallwarenfabriken Aktien-Gesell

x
. c>r r - 5 - ö » -r Ä ^

Nach Abschreibungen von L6 sng (113317 er-

se-rner schwierigen Aufgabe in trefflicher Weise oblag , mbt sich che , dem Unternehme !! nir das .GeschaftSsahr 1919—192» ein
Hieraus sollen M Nroz Divi -

Endende nnd 10 Vroz , Bonus ) verteilt und
'
67ZZ6

>; » »- >- IMichi -K -» Km » , A
- °

^ ,L
^

Äu « » M

Konservatirium für Musik der Landeshauptstadt Karlsruhe » n

Kklie-Ndieses Jahr wieder » fsentliche Vorträge über Musik - und Litera

statt , an denen Gciste als Zuhörer teilnehmen können . Die

^ . ^ber Mustkgeschichte des Herrn Holrat Prosesfor Heinrich Lrden -

Autwochs von 4—S Uhrl haben die „Geschichte der Musik von A . S ,

j? s zur Neuzeii ' zum Gegenstand : dieZenigen über Literaturgeschichte

^ -5 Professor Dr . Karl Hon / Mittwochs von 5—S Uhr > behandeln

des Dramas , 1. Teil : Entwicklung des Dramas bis zu

^ nkrm
^ beginnen am Mittwoch , den 20 . Oktober . Näheres

Karlsruher Schwurgericht.
Karlsruhe , 11 . Okt . Heute vormittag begann hier die auf 14

.̂ rechnete Tagung HeS^ Karlsruher Schwurgerichts .

50 H

Di, - Brafllianifche Koffee -«?rnte wird , ivie wir ans London erfahren ,
auf 11 ^ Millwin -n Sack g >-schSvt

Dresdener Malzfabrik vorm . Paul König schlägt 15 V Proz .
Dividende vor .

Maschinenbau A . -G. Golzern -GnMma schlägt 30 lM Praz . Divi¬
dende vor,

4- Stas -fnrter (rftemikche Fabrik vorm . Vorsler n . Grüneberg R, -G .

beantragt Zg Vrozent «! Proz ) .
Holzbearbeitungswerke »nd Möbelfabriken in Firma Vagtliindische

MSbel - ^ nbustrie G . m b H - in Planen nni > Treuen beabfichtig->n die

Umwandlung ' n eine ?l,- G , mit ein 'm Grundkapital von fünf Million
neu Mark . Die Aktien sollen zum Kurse von 110 Proz . aufgelegt
werden .

Vaiikvercin Güttingen A .-6!, ? "r Reingewinn einfchl , ?A !>60

2̂4 ^ ) Vo ' tr ^ g bcträgt 451 465 (2 9 879), woraus K l5 ) Proz . Div ^

denve vertci ' l werden , . . , . . ..
Ar » . Georg A . ^G - in Neuwied , die im Dezember 1919 das Kapital

auf 1 .S0 Mill erhöhte , ^chs« g > nunmehr Verdotwelung auf -K 3 Mil -

A,̂ G . für L« ikfabrtkatwn , ^ « nm i . W , Der R «tngewinn beträgt

nach ^ 16 544 tt , V , 13822 ) Mschreibungen ^ 4?7V42 (»47 «S>, woraus

IS <S) Proz . Dividende aus das Ende 1919 um 0,30 auf 1 MM . erhöhe

Grundkapital verleilt werden ^ ^ ^ _ .

FlknSburger Schiffsbau,Gesellschaft ichlägt 12 li , V , IM Proz . Di¬

vidende vor .

°^ ^ ^ nere Tagung oes searlsruver Schwurgerichts .
Zeall kam zur Verhandlung die Anklage gegen den Gold -

^ it 'N Wilhelm Riesch aus Würm wegen Körperverletzung
. »^ odesfolge ,
Jig^N ^ntzendn! wiir Landg r̂ichtsdirekior Wolf . Vertreter der

?«It ?̂"^ ?ltschaft Dr . Deitigsmann , Verteidiger : Rechtsan -
'Ui Trautwein -Pforzheim . Geladen waren 1ö Zeugen und

. Mderftändiger .
angeklagte war beschuldigt, den 18iäbrigen Goldarbeiter Schau -

>̂ de?t '? Wurm am 21 , April mit einem M -sser körperlich miß -

, ' o verletzt zu haben , daß infolgedessen der Tod de» Schau -

l^ S i^ ^ irat - Riesch ist S?? Iabre alt und besuchte bis zum Jahre , vur. -

»tu. Würm die Volksschule. Er war ein mittlerer Schüler und — Stock n , Kopp Aktiengesellschaft. Düsseldorf . Nach Abschrei

Ukter eu »em Sprachfchier bei feinem Fortkommen auf der > bungen von 4L 171 (4L 851) ) Mark ichlt . bt das Unternehmen für das

rücklage mit ^ 433193 (4SS1 . . . >o ) vroz .
Dividende auf die alten und 5 Proz . auf die jungen Aktien verteilt werden .

Die Eilenbm -aer « attunmanufaNttr A, -G . büschlok 10 Bro , Dividend «

und 10 Proz , Sondervergütung .
kontinentale Jsola -Wcrle A .-G ., Dkren -Birkeödors . DaZ Nnter -

nchmen schließ , 1S19/20 nach 21S24L (t . V . ^ Z7LL3W Abschreibungei ,

einschl ^ « 78Z <36W1 ) Vortrag mtV^ '
373 Ŝ0«

'
<shSW )

'
Rewgewtnn

"ab.

a„? ÄZ S ^ !mwV. iê
' '

-r.Zlt
"

w
" 7den7'''

. . — KaptwlSerhöhuna und Dividendenvorschläge : Hindrich? Stuf ,

fermann ,n Barmen um 3 MM . auf 6 Mill . Mk. und Dividendenvor -

sa?Iag von 12 Proi, . s18 i . B . ) — " " M '

Jrmscher u . Wut -
' >

. , . . DI r« A.-G 15 Vroit. Ii , .
mann A --G . , Lutkrötha- Sasan um 4S0 0V0 BÜ "

Dresdner Strilkmaschiiieii -Z5abrik
5 Pi -oz .) - ?l . ii W . Will ,

höhtem Stimmrecht auf 26 Mill . Mk. . „ ,.
— Dcreint« je Berlin - Frankfurter Gummiwareufabriken , Berlin .

Die Kaupiversainnilung der Berlin - Frankfjirter Gummiwaren -Fabriken
A--G , genehmiate die vorgeschlagene Erhöhung des Kapitals auf 7 Mit -
lioncn Mark . Die neuen Aktien werden den Aktionären üu 1W Proz -
der alten Aktien , vm Bezuae angeboten „ . .

— Raitchwarrn . Zurichterei und Harbern A .-G. vorm . Louiö Wal¬

ter in Markranstädt . Die Hmiptversammlung der Naiickiwaren Zu-

richlerei und Färberei A .-G. Perm . Louis Walter Nach?, , Markranst<iot ,
genehmigte die vorgeschlagene Kapitalserchöhuna um 2 2(X>s)Ai Mk. aui
4 Mill . Mk. . . .

Närkte .
— Hamburger Metallmarkt vom 11. Oktober. An der heutigen

Metallbörse wurden folgende - Preise festgesetzt: 1 Kg . Silber letwa
900 fein auk Grundlage 1000 fein ) : 1S30 l149S) B1VV0 l14tv )
Okt . : 153« l1480 ) B . 1500 l1475 ) g . Nov . : 1520 (1510) B . 1N5 l1485 ) G.
10 Kg. Zink sHütienrohzink . Lagerware ) : S00 t945) B . SZS ll>30 > G-

Oktober : 960 sS4öl B , 9?S l93y ) G . November : 960 S5S
B , 940 s930) G . 100 Ka, Zink, ungeichmolzen : 640 l630 ) B. -

620 l600) G . 100 Ka Mei . dopp.-raff . Oriconal -Huttenweich -

^ ^ Kg. Äntinlon : 9^ s9'/« ) B , 8?4

31 sA>'/ ) G
' — ^ ^ ^ a . 1 Ka. Mumimum : 35

Rerlli »«r OeviseniiotierviiZeii . vi « letzten
ootieron >Z« i> »teilen sich kc»l<t :

s8 -/- ) G.
S5 fZZ ) B,

« v i « e u»

1Äser »i>di»«k«

Xmster6»m -K<>tt«r(jiua .
f?ri !8»«I-Xrit »?vrlisa . . .
Kristiania
Xoi>«ntia?sn . . . . .
Ktoolidolm
klslsiiixkori . . . . . .
ItatlKn . . » « . . . «
l,»n6ov
Xe iv-Vörie
Paris
!>0llVKIZI . . . . . . . . .
8vsnioo .

Visa
'
u, -0estNr .

'
«j »?.

'
)

a .

-

- A
. Rr.

Luä»p«,t

». t«. « .

:se«,R>
»»« l ,
«Sil »

ISA .A
!7» ,« >
2S7,z«
LSZ7K

ÜZ,M
«ZS es

1tSS.tS
«Z«,0Z

« «
» 7»

krisk

I?5Z,ö0
4S0 .4S
SR «
«WI,

1SWSÜ
ee7,Ai
ZZ4L5

S4 »7
iÄ7 .«i

issike
sZ- ,se

» 77

tl . l« . » .
« Sick

M7 »Z
»?SS0
»I» »L

1ZSZSZ
W4.»
zn .sa
s?,e«

INS .««
»Si,M

« .«> ,u .1» j.

Lrisk

ZSSZIXi
«eoso
StS,ö'>
SS«,«-.

18»«,?';
K ?!
W ,

K5,c
iZK,b

»VZ,öü
Sd0 ?
24.IZ
SZ »S

Wasserstand des Rheins .
Swnsteynfel . 11 . Okt . , moraenZ k Uhr : 1,8? m . gefallen 14 em
Kehl , 11. Okt „ morgens «> Uhr : 2,Sü n>, gcsallen 15
» arau. 11. Okt.. morcens ö Uhr : 4.1Ä m. aesalle « IS em.
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KinillierM

^ Vs ^ enls
"

Xsrlsrolie
v >

8TW8»«5 , ä. ! ö . S?!Är., »dük. ?v « Mir
Lra sroSv » 8 » ^ s äsr r? v« t5» » KK«

?!!!- I '̂«ier as»

Oer mit einem Kosienaukvv -mä van meineien
Millionen üierZezte !its mäcktige film UWMm Sk ? TZZI ^ SHGZ !

VVir bringen einen neuen, kleinen V^ SkAnkAZsk'-AkZpJ ^ZzT auk 6en ^ arkt. von»^
Zecler seine >uto - oäer ^ otorracisciiläueke in ö ^ 8 Minuten vulkanisieren Ks» '
Kein kleben , sondern ricktiss Vulkanisierung 'mittelst cüemiscdsr IZrennmâ '

Lpielsnci leiclit.
N O e» .̂ zzz,A ?>Ai ksstzvtz k W M z, S s 5 T n » Z- LWS ftZ s

Vorkütirune inKarlsrulio am 13 . un6 14 . Oktober im Qermsnw-ttotel.
Interessenten vollen sieli i r> tlotel bei Zlerrn Kleebank melden.

VGßeZZHVZGI '
«K

? swzzkon ^ 04S7 , ^2T74 . 2223 . ? «S«FN . .» Är . Ss nto va ^
MK" V « r»K ^ «s^ Tük° "MeZ ^

^ ik
-O ^ GK SkQSYTVrß

mit^ NKÄß znaokkoigenäsvi
unter ?eN> Uitvirlcuo « äs»

lnstrumsntslvvroin » « si -lsinks .
l ŝltimsri UuHikittrektar ü' kl. WZoi» »! ,6es Koiu ?srt».iw »ers li«rr

kk!2 >UUion : t!si? t>» t» ü «!6.
1<!»v!er : livrr

!»«? RS?. »??r>k«»»' SV « k̂j i! n U «
^vttuv« ! lierr t « Ä^vZ «! LdsMuiu »»«.

. Nunaer , tiicht. Waaner-
.tteis<-!r sucht a d . Lande

Wagnerei ,
mögl. mit Maschinen¬
betrieb und etwas Land¬
wirtschaft bei N . An âb-
!una zu kaufen oder zuValien, AuSsübrl Nn -̂
aebot ? un êr Nr . N-V>̂ 44
au die Badilcl'e Presse .kreise k!sr kitr ria» «oiurert A.lN »K,

oinsedi . Iliistksrkditssteusi '. rü? <ieu
Ls» k>^e ^u-icdl»«. ^?ro>r?»lnme, veleks 2um lZwtrM dsreov -
ti«sn . » iulj ?iu baden in clor ^1>ik»>cs.>isri -
ti ^ixliiin« van iiaisenstr . 82». u.
Leiireltiv/erenkarutls. tili»«!«, vVsr>ler-
plkvt?.. uncl soweit Vorest relvdl . ar> öer
Aken .'l^n»^ cier ! !>4M

mit Garten oder kl.Villa, von Karlsruhe
gut erreichbar, zu
kaufen gesucht . Woh¬
nung in Karlsruhe
z. Tausch .— «naebote
unter Nr , 1S4L1 an
die „Bad . Pres?«".

Lm orien !«!isckes Spiel in 6 Eliten Nack ller
Pantomime von f^rieöricli freies »

mit
poZSl ksSMZ Z- SSMKW
pKuZ MGAGNsr >! snn ^ ^ATTsZquist
LFA5ZS kZSSLGN ^ ?NLz

Hb morZsn im

« 6,tn»a Nn^»«»eNi« Z U«v<i»«a « «««»«Ms :

Ich snche
in der Süd - od . Oftstadt

Ho ? und Werkstatt, od .
, G »«s Mit
Motz, wo eine Werkstatt
erstellt werden kann .
i^ or 'ri .'SIesnLZ ,

Kaiserstrahe Kg. m't
Lieasnsch . - Nitro .

BAstt. Cbaiselonaue.
Tis » Sttidle . 2 Betten .
5M »enmSS -l , Teppich .
Bordänae . Bett» u Leib .
Wäsche wird ,u kau ! ae!-
Anaeb , unt. Nr. B48S8«
-TN die Bad Presse erv^

Gebr .. auterd . Dipls-
«»ate»« » Sckreibtisch zu
kauf , gesucht . Nnaebote
mit Vre -s unter R48Z28
an die .Bai>. Presse".

Wglcjstr-ssss

<)rt»«ruivv KarlZi-iibv.
Nolirisrstse . Ä . 14 . 0 !ct.,8 t/kr. im <Zartvas ^»t
dvl Moplogor

mit Matrade ,u kauten
aeiiMt. Anaebote unter
R^?470 an die Bad Vr , 1 Partie Transmissions -Riemsn

sind billig SU verkaufen. 1S404
M . ZÄLR 'VZO

lkarl-Wilbelmktrafte !-8 . Teleko» ZW7.

clo»
l?«rrs ?rof . U»»ü !ns«r :

„Iniorszsani« ^V«» <!sr-
unx«n in tlsr nK«rsn unli
v»sit«rsn Umgebung von
Xiu-ierulis".

wie Kontiuental .Ad-
ler etc.. gut erbalt .
zu kaufen gesucht .

Hosi , Waldstr. «.Tel . bt <t . I -t778Sonst»« « l) l>r ltir Li-vaetmoi, «. Ivsilen
fZ n. l KK-1 dvl voxrt . sv . Lokrlktsii -
verein . Malers Al?arrvi,k6I«^ I-vä^
^ViUieimstr. 20 . Steind » ods Kolonistv.-
»an<ilvii«. (?«rvi»str. 48. u. kirodenciisner .

KpsßsvTZmmsr
kWl-lM -MW

IrautmZ ^ n
Opsrsttsntsno ? umZIsn! !«k ssr^IlgNscl <Z. Esnosssn »

scd->?t cisvkcksr Isn?-
!si>5sr Ssriin .

^slnsn Zcklllsm ?ur
Xsnntnlsnadms, <Is »x
IViItt«o<:d , cls ?, 1Z. uncl
0onns ^ sa,6 . 14. Okt.,adon <jz S Uni", clls srsts
Ltcvcls c!. sllgsmowsn
un6 vorgozckrtttsnsn
Kursus stsMincist. »««

tZssSI !. ftnmokiungsn K

eilte Arbeit, in Liodsn ^edsi^t oaed ^VakI , tiat
preiswert ab^uxsbsn . K4841V

Oasslbst vorcien sn ^k eivr. Z?ZiR»»ei ', »ovis
Wv ^s ^V»!>n» nÄ«»iKli!zrji »ZlkitAii,««» von clen
einkaotlsisn dl » üu cien aüsrkoingte» u»tsr Lari»ntis
ktir «sSiesenS Arbeit bot »ekr raäötixsn ?rsi »«ns.v«srertil?t . vor -inüvklüi ?« Iii? eivtaeds,m <! ksinsl >iliricktuns?«n vsrcien otino jsäs Vsrb!r>6!ioliksttkostentos «sinsokt .

MLlzLkmliMLj
Itsiosr- Noa 1S7. ?«!«pkao 2SS.

od . Klavvsvortwaaen
kaufen aeiucht . Anaeb.
unt. BÄS44K an Bd . Br.
Schönes , aroßes . aut-

crhaltenes Schanlelpfcrd
zu lauten aeiucht . An¬
aebote unter Nr. B4S4M
an dre Badische Vresse

Mswivt
Klappsporwagen

«nd Kiliderrvaaen.
Anaeb. u . Nr . B-t84Sa

an die » Bad . Presse".
Herr«»» -Pel» - Kragen ,Mantel »«d Anzug ,
zu kaufen gesucht .Anaeb. unt . Nr. B48S84
an die «Bad . Presse".

UM Lntfsokts » » ! UMK ,
Donnerstag , 6. 14. vktod . ^

ad«-nä, 7'/, vkr 15M
^ SN«UZL >^ I? <S « lei

stasti . chopr . a . 8tv-
aoer. l^ncissaiatim

NSnoksi !.
«tsstl. l-e??. a. Stenoer .1-L̂ illoss .mt Ziu vrs?>clgi!.M! ti»

Ab?<>.mA,z,»lgK«»ar?sn
Kärz ^teu

bei M. Krimrel.
«Steiermark». . VS4M»
Mnkensuer

pti«tosrspdlort kl los
— js -tsr^slt — tlbvrüil. —inaustrio . 8port- u . ,I»x?ki-
rvenen . üetwsuknatimsn .
llüncieraulnakmen nurim

MV.

Gr. 5N. sowie
Mandolinc zu t
An, . Mittwoch
nerstaa 4- 5 .
strofte IN . Z.

1 schw D -lmenM,x »^

,u . kaufen :
VSckereie«
Konditorei e«Mevsersisn
K» ! o « ia >warenbol « e » .
KchrciüwarenSdlüe« .
BI,otoaravb.-HiZ»d ! g.Hotels
Gärtnerei. IV4S0

1 schw
aut erhaltenerKnabenanzua
iäbriaeu. t Ue>
sür 12—ttiäbr .
versch Kleider
i>!r 12—I4täbr-
1 amerikanischer
,u verkaufen .
str . ?>.« St . ^

Ksrtsr. Uk. 14.40. 12.— . g.6v. 7.20,4 .80
(»iosoblieMck Stsu» ) bei fr. Veert, >lusi-
V k»Ijsvk «mÄrlve. Kai ?«l?tr»L« 1b9 . ^

nene> in arotz . Auswahl
v . :tZN Mt. an zu rerk,.PoMsrmöbslk̂ nS ,Schützenstr . L5 . R48S0K
BiMüN . ChsiseimflIk
ZW Mk. an zu »erkaufenTauezierB844S1 S teinstr . LI .

fürstlich .S -,1»» . antik, selten
schl'N, verscii . ikmvirs-M^ sl . MKgcl. Pka -
«loia, versch . alte « e-
»«eilds in Baden - Baben
zn verkauf. ? nael>ote u .B482M an d. Bad . Presse.
2 Betten w . n . m Rost

u . Matr . u. 1 Wasch¬
kommode m . Marmorvl.«i verk Doualasistr. 2 .
:Z Stock . Händler Verb.

S »i«j,« ls>hl'ar,? u . kl.Kii«Äsns -l,?a«t selir bill.
zu v ? rkauken . B544I9

^ Str!« deibersvr .
Lessinastrahe :>i . vart .
^ kau?-«.
KZ«ser , Anlaßt,.

H >!»t!t ?»r . ZLS. B4« «NS
1 ÜMMOW Käufen

'
Scheffelftr. S4 . V .
Xu verkaufe « : einiae?tüAe . 1 RoksSutiMan» .

8 eck. Tisltichen . verschied.Giislamven u . Garten-
bank Hardol ?. Akademie -
straste Z«, B ?. tl73

Drehbant
""

gebr., 1 .SN m Drehlänae .SviizenI 'Shc LW mw,
5knovf ILo WM, billig zuoertaufen . Offerten erb.unter Nr . 15>!1Z an die
„ Bad . Presse".

mit Intarsien. lNteiliz.
von erster deutsch , fttrma
hergestellt, preisw. ver¬
käuflich . Bilden - Bade » ,
Kaiier Wilbelmftr . 17.

« Iksdrwstttut

ksSW3gkZ
»Ivvaoksaalag « 13
2!« A«a w» PZLt«ddor

UursSN
«rdttt« d»lcktx«^i»avl-
älluxnn titgl . v. lZ—6,
Kouvt.̂ » v . 11—2 Nkr.

Herrenstrabe «L.

kMU ^ E ! Brauerei .
^ ' Kleinere oder mittlere
TntaeSenÄe Brauerei wird v . Selbft-

^ .? GRäu °
f? °Z

naue Beschreibung über
sofort od . späterz . kaufen Größe . Preis und Lage ,
gesucht . Anaebote unter Offerten unt . Nr . 5084»B484W an d. Bad . Presse, an die »Badifche Presse".

^" !i ' «v« v - . xsu>! t
<42 — 44> SU
Anzuseb. zwisch- ^,z^'
uuk> nach 7 Ndr

Wektendstr .
Kostüm
Pr. 280 Mk ..
B »MS Nmolie « «^ K'
1 noch aut

Nerzmnrmel. 1
terlaae. weikiar .
zovf . ar . . t »«?
mauae f . Privat '
taufen ,q» er,raa ^ M^
VS4 <8S durch v "- ^
Vrcsse .

Ein Paar 4i« >?̂ ^»

« arl»rilb«-M«pvlaS tSchlachtbofi

KröNnun «?
"

WA
beute DieuStaa. 12. Okt„ '/^ Nl>r ab»S.
Ms glönzesde MeMadtstnzraN»

Mit ne » s » Uttraktione » . HVi ?
lgr tevllvstix« Ilspitsiisten verkZutl . üSuser
j«ier ^.-t, auek Kesv!,äi !s unä KroSdetrielis .
Zzö. 5i !« - ii. I-xMüiWM. s cs.,

IL» rZ«rui, «: , l^eikeiistr. 15. 147SS

Ziri»S« <-nderkch«» Me«deverelni»t tn sich
ü Unteruehmu Zirt»s ! Tiersch«» I Variete!
Wie «« « s»e«b«ft« ?ichtanlaae ! Eise»«
Kiinsttttkavellel Somit kicllt da» ganze
einen rteienbatten Betrieb b«r. Zirk«s-

«n» Bariete-Atirakti »»«» a»e« Art.
Neu : Wer ist Hudson ?

Die Aussagen , die ich
gegen Herrn V . Jrwn,
Wielanotstr - 2O, gemacht
habe , nehme ich als un¬wahr zuriil«. B48462

WielaAdtstrahesN .
m . G -stlttSbrand̂ ^ iFein Paar 4ia !>r . i?
ostvr . Wallach - n ^ Ä
stütSdrand 4V <̂ ^ '

„ li!.^
käuflich . Att« cb ° l^ rK>
Nr. S«>8a » . d. B «L>i-<

4 Wochen alt . »»
Vanmacrtuer,
strafte 80 a .

ist « Ms» 5nd - »A!-''I.»reiStvert
Niib?r. Werderil^^t
Wojfshur - dwaÄ-
vreisiv. zn « e/ ,

-
!,<,ib^.Srau> ^ l

Eine liegend«
Gadbia : Sprunz «as dn Zirkus-Kuppel.

l. Steuer

e« >e. Mkwl. 2« bis ZV ?8, ohne Kessel
mit oder ohne Koudensattov, s«t erbalte« «nd
sof . betriebsfähig , z« kaufe « gesttcht

Eilosserte unter Angabe von Fabrikat , BaulaSr .Art der Steuerung, erbitten 6028»
I . Di-ffendch -r Ahn -, Eppwzni l fMkil .

Ihr Paßbild
in wen ige « Minuten
nur im BK44W
Vlptszr . AicönHrr7llistr .S8.

S-' »- 5 » »' S 55
I. Kuhriver? nimmt an
?. Ki « « er , KulaM.
el . Posth lfstelle. N»«

Dad . Landestheater zu Karlsruhe
DienStag « de« IS . Oktober.

MseSLkeit, « SZuttsi 'SZzf .
TraaiZdie einer Javanerin tn » Akten.

Anfana 7 Ubr. Ende aea «n Nljr .

zu konkeu «ssulÄt. Offerten mit Preisangabe
unter Nr 154VS an die . Bad . Presse" erbeten

-l""-" I .6uis .
s^ei-Äsrpiatz ZS .

CK k5sii»«n» i «'s !Zo KK .Ea»»s« ille mich im Auf.
v Knabs«au, ..Kindc«-
u . Dam.-MSnt «tn .B«iW
Damd. Leisiu-gstr . 4b. S.



lk ?' 487 . Mitt -igblakk . Menstag , den 12 . Ottover ISA . VKölsche Presse . Nette S .

StKtt ^ a7°5en .

Äss/ ^ isek A r̂iegsr

IwZ?? ^ ^ 7-x
^ 1> ^ >i

^ >/ ''^ ck?n ^VsiNAai-ttn
^ «ekz^ . LS / / .) ^ acic-n)

72. oklobs ?- 7020.

AL42Z
.,/ ' ^'erpsseg. in vornehmen Heim können

oder Damian gegen kleine voran -
/ vemiibiinnen erlangen ?lnaeb . erbet .

« erlin .M . 29.
? r . Zw, > (Generalvertreter riir Baden

KNS 8LÜU KliÄiLZi. f !M
di !6et c«en ri^uptrei ? eiaer jecZeu
OZme. l'sklt linisv 6ie»e. »o ver-
sa ^en L,'e nicdt . saidst ^ snn 5 !»
cckon vZkisz nvtrio» »ar «ockt kmdev .
„k'tssw - ^n" patentamtl . xe-

newnixy gibt ldnen nickt nur
feste volle formen, sonciern
tu .' ILÄuc!zs !le !cnockiA . 8te !ien
l5es ttakses u. ednet ciie kälten

Oesicdts . ,.i°i»,toLs >,«' ist
U2'.5i-Zlck«s /VUm«?,ti>m, ciî 5

de : zs »-»k!t«ast völliger Un-
^ . LckK^Uckkell xersc!«Z!u lld«r

r»sf.^ «n6a ertv .'g« er^iett.
jeä. vsme OeZezenkeit

>f . TU ^eden . mein neue ? ? rä-
vl »x P5vdieren . l»»be ick mlck eat -
r, 'er 1VV0VL-r^ven gs»U« xe^en Linssncjunx

^ e für ^orto ?u versenden . Ve7 -
ci Sin ?radepsekcden..pj -tst0ÄÄn"

v .^ U^oN ^ Z-ü ê : ..0ie ttv^iene c!er plsstizcnen
V. l'sA

' ^ ,^ rcd ? lleLe. u . Ver?7öVernnx

R

W

A

' ? .̂
'^ben formen" «!iskr»t «n<i von

SeM 8V. KS.̂ dt. 78

«s

^2irreidt: kin mit <Ze7 erstenScdAekiel
nnlZ üoer den iZderraseksn<Zen Lr-

Len6 .Ziemirnoek3Zck̂ ekte !n.

7WüärSsokvkZ

^ Ltre^sn ^ erösa moZcrne --- -- ----

NViZW -IßW ^ 8 , !IM
"

ljMWW , kLÜVgfjWK »
bunten Î Lrd ?n dUÜLS^ unä 6auer -

Muster Nnä zm2usoksn in 6er
^ vZk ^ sz ' Ms ^ ^ sznsi

^ ^ Ztlstuks , ^ cilörstrsIZs 4 . B484S8
.̂^ aA ^ ^ ^ i
^ iN'^ ?' ^

Al^ ?

k?sei ? yn .oA ^

j^ ZUs -

^ Ü07g

i »K
W - 'i.

-Ä
'<

»?!zi

» ^ ! e 71g^

.Al !» ! AS
< " ktr. » ü .
>> f. d. i? e .

^«k i . ^ kr Stadt
Gabe in

Männrr -,
^ l-ai^ ' nderklüi

SN - ' - '

Spangen ,
« t«Ss » ,
werden

>ij .,repariert .
li«L» emvieble

^ »»»rtSmzn . .
: -Ä ' !; ?

° ° " °

L
- « , « » ! .

^ 241 . u«'.

S « !ü!I

kSV « r .iÜr H
. ! UN 87. Ä ! k. .̂n .
^ »Uset .er sind .

s' A 31»

^Ä !kii .

EsdZsZs
alte Bold - und Gilder -
ivaren kauft fortwährend
zu höchstem Taaeßvrei »

I»»IU« sr .^ irs ^zltr . lil . s' zm»

Unt «rri <I»t in ,
Fnglischer Sprche

u . Literatur ert . akadem .
aeb . Oberlehrerin . Lana -
tährig . Aufenth . in Eng¬
land . ?Insr . »nt . B <83 ' <!
an di« „ Vad . Press« "' .
Welch ' ekelt, «»? Person

würde iuna . , talentierter
Dame », Weiterdild . im

verkislse » aea . sviit . RZck-
»abluna Ana . nnt . Nr .
» .<«41 » an Bad . « reffe .

WirtSl - nt «
lulbo « ! ür sofort oder
vStereineaanabare .nutesvätereineaanabare .ciure

, u pachten od . »« kanten .
ertragen « . An«ebote

zu richten u . Nr . U4» " 0
an die . Badische Presse

Reserverad
komplett , auf abnebm
dare Kelze montiert ,
tt5a ! »,on . Hamb « rn .
« ! eit ?<d » t,ds >?- ^S« X
IS ») ist aus dein Wege
Karlsruhe - Jöl,linsen

am II . Oktob . » ort »r « «i
« »a «»n »en . ISSI4

Abzugeben aeaen gute
V ^ lohinina Äarl «r « l, »
i. Ä >. « ronenttrav « W .

Entlanfen
ein deutscher Si »,ii !ee -
bund ans den Namen
. Rex " hörend . Wieder -
dringer erhält gute Be¬
lohnung . lkülv
Tktegraphen - Werkstatt «,

Banmeikterstrake Sa .

Berltnsche mit SchlIwrI .
Nb,ud Durlach Wer-
derstrake 1 . 2 . Stoa .

Kapitalen

Äl. I.LL ^ ci^ eLLI. ci« .
u . pmvÄiostk ^ ttc ^

Xomm .-Uss .

flnsnziiesun ^ en
keleikun ^ en

pnvs t - l) gr !elien .
Lisko lFSsotiiikls - ^ n-

ill cisr8am8tk«?'
^ t>sncl-. bs ?w . 8» iin-

6er »ack.
» i-ssc' . 49»9a

für ein SngroSgsschiift
Mk

ISN »
mit ca.
Einlage d.
Sic » r >>N! We » »-s «Z ,

Liea « us» -Viir »
Karlsruhe . Kaiserstr . SS .

Rn der Wei »brauch«
erfahrener , iiichtwer

Seilhaber
mit etwas Kavital Mr
mittlere Weinbandlnna
aesncvt NS !i . unt . Nr .
Ktt2!>a t . d Bad . Vr - sse

Junge Dame
kaufm . gebildet , wiinfckt
sich an e . besser. Geschäft
aufterbalb Karlsrnbcmit

MK . 25 WS . -
tiiti « oder still »u

beteiligen .
Nähere ?Ing , n . B4K3N4

a . d . „ Bad . Presse " erbet .

Gebr . Möbel
ieder Nrt bis zu d. hoch¬
feinsten . ganze Etnrich -
t » » e.en sowie einzelne
MiibcUtlilke .Äetten .Tev -
viche . Läufer . Linvlenm
ic . kanst fortwährend
!<. ILppI, ^ Möbelgesch..

Ztewit «. «. 7S8S
Telctihon Nr . 1S8I .

Kaufe
l
'
tStS LllMlW ) i
Tosortiae nur bemusterte
Anstellung erwünscht .

^ iZkeSiki
Jmyort - Srnxrt .

Chemnitz . Schillerst « . ! .
Tel . 4l >Ä1.vorthauS .

Telegr .
AZ4K4

Gschlehcrii
werden fortwährend zu
den cillerhöiksten Tages¬
preisen angekauft . l4Lz!ö

Z» . NZi5«?!',
Kreuzitrasie II . Stock.

Gsiiseleßölii
werden fortwährend zu
den allerhöchsten Tages -
vreiien angekauft . 14S4S

geb . Stürmer ,
<; «boriü »er. str . Si . II . St .

SÄ !«
zahlt höchste

14S4S

^ .
K>>!!,

' .cbcnw a !te

?> », '
i, -. ' -l . vö

V ' !- .̂ brmalder .
^ »lrase i .

kauft und
Preise
Firm Dil !-. Kaier ,

Nni «Vkt ?aks 14.

Gmstledtt »
werden aiizeiailft zu
»ü' chflen T5.« cövreisen .
!- d . Kenner . ÄübU ' vra .
O isdtitr . , ! . l <S,s>

Krisch«

KililseieSerü
kauft zu den höchst. TaaeS -

Älbert Jitthvft .
Ä .» . v . H ..

I . Mannü . Wurstsabrik ,
^ ian « b« »m.

WW ßW ! W
iSSrli -S mit SMWN ^
Beteiligung an solid.
Unternehmen diskret
zu erzielen . Zuschr .
» nt . v . AN an « ta -
HaasensteinS - Bo -, -
ler . 'Ktannboim . tZW

S -jlSS !I7 ^ VS1l
verm . nnt . strengst . Ber -
ichwtegenb.d .Eheocrmttt -
lnngSl ' üro Krau Berta
« » » rider . KsslSrnve .
» » le . ttr « »!- 5. B »44«7

Heirat .
Beamtenwitwe . Z7 ?k.

alt . ev . . S Mädchen im
Alter von 8 u . 1Z !5abr . .
>SN(X) VerinSa .. Vier -
»immereinricht » . . wünscht
mit aeb Serrn . Beamt .
od . Kausmann . in siche¬
rer Lebensstellung be-
kann zu werden . Ver¬
mittlung verdet . Nur
ernstnem. Anaeb . unt .
Z>t5-Z«̂ an Bad . Presse

Frnu such ! Senat
mit s -rrn in d . KNer ?!.
Anaeb . unt . Nr . B4S4M
an die Bad . Presse erb.

Heirat .
Witwer . Ende Ä)er ?l . .
wünscht mit Krl . oder
Witwe In Verbindung
ni treten , zw baldiae
Beirat . Anaedote unter

an die Bad ^ Br ,
Beamtentochter aus d .

Lande . ? ? Iavre alt . kath ..
gebildet , häuslich erzog .,
musik. und tadell . Ber -
gcngenbeit . wünscht sich
mit einem , in guter Po¬
sition sich befind !. Herrn
«Naturfreund ) zu

verheiraten .
Schöne , vollst . Aussteuer
und BarvermSa . vorh ,
Aufr . gem. Zuschr. evtl .
mit Bild unterBiUZISan
d . Bad . Presse . Strengste
Nerschiviegh.zuaes u .nerl .

der bei Lebensmittel «^
lchäften gut eingeführt
ist . zur Mitnahme von
Pavierwareu gegen gute
Provision für leistungs¬
fähige badiiche Firma .

Schriftliche Angebote
unter Aufgabe von Refe¬
renzen an B4VSM

l ^arZ l « vlntela ,
Proknrist ,

snr Aeit H - tel S « Ä

A » m vrovtsionSwetsen
VerkaufvonvrimaMatS -
vuder und sonstigen Kon¬
ditorei - Artikeln ein bei
KerlSrulier Konditoren
u . Feinbäckern bekannter

Vertreter
» . Sebe »«Smittelgr «k>
b - ndlons aeincht .

Angeb . erb . unier Nr .
ID? 7a an die Geschäft? -
stelle der „ Bad . Presse " .

El «k>ro «cchMche t«u
Evesialfabrik sucht
tiicht . Vertreter
geg. Provision f . Nord¬
baden und Rlieiupfalz .
Bedingung : regelmäs, .
Besuch aller Elektriz -
Werke . Ang u . k^ . si . V .
»ZtlanÄIa -Hoasenstein
öc « o « ler , Niirndera .

Voll Lsnsrslsgsntur
k»r ü-s r « ll N » a «»« » N, dvsst « ».

Ssztv ciÄmi« ldsit rvr (Zrvntwae »vldststSvGsvr ÜÄsiemi m? ein««

VGS ' VFÄL ' LSZTS ' SZVEMLZG ^

mit eutsn Li°kol? eii in I>sb «o-, k?ok»U- llllä IlaZtvkUvdt.
Vvriiekvissviidelt soxssZodert .
VIksrteu uiltsr ??r . 145M «o <iis ^vsS . I r̂essv ".

TransporiverstHerung .
Kaplt « lkrästige IGesellsch «?t mit neuzeit¬
lichen Verstcherungseinrichtungen . durch¬
aus leistungsfähig , suchtGeneralvertreter

für Karlsruhe i. Baden
der über gute Beziehungen »u HandelS -
und Industriekreisen versügt . bei höchsten
Bezügen . Besonders geeignet für Ver¬
treter anderer BersicherungSziveige . Aus¬
führliche Angebot erbeten unter b . k . KSZZ
«n « la -Haaien ^ ein 6 Boalsr . Sr -, « -.
Wrt a . M . A»«»» .

Tüchtiger
Plahvertreter

der bei der Friseur - und
Drogenkundschastbcstenö
eingesührr tst , wird unt .
Angabe von Referenzen
von einer süddeutschen
chemisch .»vbarmazeutisch .
Fabrik bei sehr höh. Pro¬
vision gesucht . Angebote
unter 51. .1. 431 an « n » .-
chroedit . Jnoalidcndaut .
Nckrnbera . AZ4ZS

mögl . Elb in Karlsruhe . Renommierte n , «nt etn - ef
Firma aus dem Gebiete der Addamvfverwerlunn
lucht tüchtigeil , branchekundtaen ^.ert - etc » s. den
Berkaus von Ävvaraten ? ür Damvs - , Kohlen - und
Oelersvarnisse und für Tamvfarmaturen .

Gefl .

Vertreter !
werden gesucht zum
Besuch v . Kolontal -
warenhändlernund
lonsligen Handlun¬
gen auf dem Lande
u . Kleinstädten . «!--»

N»,aeb . erdeten an j
k 'r .itn .Zsi -e«« » ,
Samengrosthandlg .,
«Ldarlottendnra . ^Svandauerlberg »1.

zen
Hciasr «'.^

HVIr »vodon kU? uvs «r «

lltko - ^ aknpastv
?-ovkls kÄr Ullffvro ildrlson
kosMvtlsotze ?» ^ ?LpÄ?atv

sn ÄÜsn gröksren ? ! ät7sn
vsutsodlai »!«

Allein - Vsi 'tl ' stvl '
ü!v dsi ckor «wivUiigle?» Lluvck»el>»kd
sott .lAkren xui! oiv ^ 'ilüdrt, vtnä
ck!« xsvilld »inck, ein I.»iz«r iv >u>»i>r« >
I' r»p»?!»tvi> ^n. v!>iorii »ltsll . Vir biston
k?roke Veiäionztmößliebil«it nnS vett -
ped ^na »t-o K^ I»n>o - Vatersttit -nvx.
^ uskiikrliokv oasrten n>it vcm

^. dtoiluni ? MzinSvNs ««

Ksuokksksi « »

Unto » « Si ^ rvtung
-»« erertten uordd . Fabrikats für besteinoLNibrt «.. . . . d. F
Tour Viorzkei « «. K«
gegen Provifion zn .
Existenz . Ruv ««Ml .
au die Geschäftsstelle
Berücksichtigung .

der .̂Bad . Presse ' finden

bietet sich arbeitSfrendigem H >
benberuf », welcher gesonnen ist .

errn iauch al » Ne
den Bertrieb einer

zu übernehmen . Mitvatentanitlich geich . Sache
guten un d na chweisbaren

Llr - « « » ! KSrD
in « röheren Städten Deutschlands - Inaefavrt .
Risiko ausgeschlossen.
Jahvesgewinn 30 - KvWS Mk .
Je nach Gröke deS Bezirks 5-- l <> MiNe crfnrd - r
üch . Nur ernstgemeinte Reflektanten belieben
^ orzulvrecken bei Herrn SSwe D^ woch zwischeii
:i —« u » d Donnerstag »wischen 1V--1 Uhr Hotel
FriedriASHof ,

lUilÜg .
bewährter Aeauisiteur und Instrukteur , der sich
besadigt suhlt , vom Wvhnlib Karlsruhe auS die
Organisation gröberen Be - irkS cuSzubauen . sowie
junge Aupenbeointe zu gewinnen n . vraktNch anzu -
leiten , findet bei grosser L .U .H .- Gesellschaft ho ^ »
i? . .,adlte , banernd « PsNtion als NSL94
CLkZ <SL ' jrAsr,sk ^ «Ie '

Bewerbungen mit möglichst erschöpfenden An¬
gaben erbeten unter 1VI. S2V an Ala - Haasenstein
iil Äonler . N « ?l»ru >i,e i . iinde » .

zu sofortigem Eintritt « in tüchtig ., jung . Mann als

S ^ LSTA45Zr ' ZWlt ,
perfekt in Ttenoaravkie u . MnliÄlnenschreiben .

Bewerber aus der Kohlenbranche bevorzugt .
Singebote einzureichen an

Brikettfabrik Kehl . G . m . b . H . ,
Kehl a . Nh . sg7va

USIMEtE ?

von KalenderZadr »

KOHNLßM .
Es wollen sich nur Fachleute , die b » l

Grossisten und Detaillisten der Branche
eingeführt sind und diese iniensiv be¬
arbeiten . mclden . Angeb . uut . lv. ^ ,. 224 »
an Rudolf Msfie . Stiirnder «. « Z4Sö

Platzvertretcr
für Karlsruhe und Umgebung , welcher besten»
cingciiibrt . zum Besuche der Delallhändler und
Grossisten sofort gesucht.

Offerten erbeten an die Generalvertretung
der Zigarettenfabrik

HH/ « r -8GWtZ .
V^ vrsvr « « »-»on , Z

SchaiwivKr . 1^. M4S2

IWSvt «t« -d»»mvr Mnj?. >Ivrr nl !t »In-ssin vre »»!-
»»tlo» »t»lsl>t niiä etv », »!«->-><!>» Lstrivd»k»z>it»I.
> ubekarckentllcji kolie « i- Inkommen Zedvtvn .
> ^^küdrl . Xn ?«dot« sakort «rdst «» ontsr Zl. K.
4(X>̂ i- Vogler, Ni>vot>«v .

9Zol5,weiSdar 30 — 40W0 JalireZeinkommen .

akert sttr ernsre ^ ,evl,aoe ^.
über zirka UM Mark verfügen . Gcn , besouderS
au » f >ir kl . Rentner . Pensionare . auch für Damen
geeignet . ^

BS4M ,
AnSlunft dnrch Hl

den HS. ds . Mts . im
Zimniüs N «.

n « r RittwoO .rn

MMerdienN
oder Kristenz . 2VW Mk.
monatlich verdien . Ser¬
ren und Damen durch
Einrichtung ei !?e ! Post -
versandgeschäftS n . am .
Muster . K . Äa»it. » Stin.
V Schreibt , aus »u erl .
Sofort Berd 'eukt « Irena
r«ell . W-rrenmustsr «nd
Anleitirng aegen 4
(auch in Marken ) . Sind .
Steck , Östriol,«»» IBd .)

Gesucht
wird ein tSchtiser

Mer - Monteur
aushilfsweise auf etliche
Wochen. MZNa
Rov » , AentralbeizunaS -
kab ri k. OKondura i. Bad .

ErMlaMa «

Slhariökr
auf Trotz - u. Klein »
stück sucht v. sofort
«Werkstatt ) B «44!iS
«ZottkrllvSVV « » ,
Herren - u . Damen -

Schneiderei .
Sarlör ^ Zirkel 27.

ÄWSBNNS

Kch
-

Lchling
kann eintreten . 1S4SV

Colssseum -Regilurast ,
Waldstravs 1K18.

VM
'
MI »

g « s » vki .
7,vm d»I6Ilrsn «lisi- !
siilitoren Eintritt kilr ^
!i>« ir>e « « l « Ir.-

tückt . Dame
! velolls suek In 6or !

^ onatunv von orst -
KIa» » >e . I.ssvltüksr -

j Ii<?unl? »xut ksvau -
! >Isrt ist . essnokt .

>!>irZsvs ?dsrmllsii , I
i die in orstoa iläu - I
! isru In slvlolior
! ^tellllv « Iliti» «s -

zvossn »Incl. wm-asn
! Mdsten , ^ n?obols j
i init <5ou !?ai !-!i.b»lli,r .,

liild un<t Lödgltk -
^ n »r>rlledsi > ew ^u-

! senäen . ^ .341ti !
j ^ swrwilMMSNl
1 AlvUi »? » » » l». 1^ . !

VVlr suodeu

clx7 I^akriks .tk! il . ?1St>mak (!dinvii ' .
Lodreikn 'üi.zohwcüidrknoks in smikc-rster ,

srs >kl !!8 «i«or Viite auskiidren Icaan.
^ neebots i>zit ^ n !?»d<z sriidvrer 'I'stiekolt ,
lisr Lekallssi 'Lnruotis Nnlrittsinö ? !ivli>«?i !.
Iik!l?: kn^en u . Lilci ordstsn unt . N » W» 87 »
an S- Voslor ,

kz«.rl,n SZ . ^ Z43ö

gesucht zum baldige « Eintritt .
V . <Z>«ÄSZL? TH « ZMVx ' iv «»l

Si !dde«tlck« 'Z>amv?°Ob7ihrennerei.

Küfer
der iu allen Kellcrarbeiten besten» be-
wandert ist , zu sosortigcm Eintritt gesucht.
Angebote mit Zeugnisabschriften unter
Nr . 1S4V3 an die „ Ladischc Prene " erdete » .

TitchLlge , crfavr -me

... stcnograpliicren und maschinenschreiben
zum sosorti ^ en ibintritt ges « Gt .

die am »
kann , zu M

Gesl . Anerbieten unter
. ^ aUAe P «M " » drtea .

Nr . »p

evana .. 17 . Klasse , zu 2
Mädchen von 9—IN Iab -
ren aewcht. Ku eriraa .
unter Nr . BZ445S in der
Bildlichen Presse

wird c°e !ucht lTariflobn )
,̂ n erfragen in der Bd .
Presse i »nter B-

Gesucht » I4VV
tZißtigez Mchm

für Haushalt und Kti«I
Riwvurrerstr . k

Wl . MMW .
Welche« schon in Stella ,
war u . evtl . ^>au !e
s.Aafen kann . lür klci,, .
ScülSbatt Per lolort gel .
Näb WSrtbstrafte 5 ? l .

edrliÄeS

Mädchen
in besseres Haus gegen
>.:hen Lohn und gute
lkost ver svk . «es.' lntt . Kaiserstr . 4» . Ii .

UN ? . « « » <» - --
sofort gesucht. B2Z77»
Kla »« « r , K)? rwigstr . 41,i .
Such« losort kinderliebes

i sämtl . L>auS« beiIen
üj ? Eberhardt . Waldstr . V2 .

iL. Stock . . . ,

Ges iünaereS Mädchen,
welches aerne die bSuSl.
Arbeit , verricht. BS4^ )Z'

^eaSstrake 74 . 2 St .
NeibtgeS . ehrliche»

Mädchen
gesetzten Alter » für
Zimmer - u . Hausarbeit
, eiu «dt . iSbüi

« arti »ol « e,
»B - vrischer H» f",
Wilhelmltrafie ZZ.

Suche i . sos . brav , sleihig.
Mädchen

da» etwa » näben kann ,
f . L Personen . Familien -
anschlutz. Daselbst wird
solort aus 8—IN Tagen
Niiderin aesniTt . ON u.BS4SI1 an d . Bad . Presse .

« ZSSS

EbrlicheS. Neistlae «
Wadchen ,

von 8—11 Uhr s. » au«,
arbeit aewcht. SonntaaS
ansaenommen Mottle -
strafte IS . 1 St . B4^ <>4

Laufmädchen
durchan » ehrlich «nd zu»
» erläsfig . v . S — >/,lL Uhr
n . 1—« Uhr los . « ow ««»t .B . KsmvSmeS . Kailer -
stratze M7. Ik>SIS

Jg . Sanfmann sacht
ktellitnn al »
-ten -Mash

bei Behörde od. kaufin .
Betrieb . Angeb . unter
B484VN an die » Badtsche
Presse " erb .

Kutscher ,
led . auter VIerdevfleaer
sucht Stelle . Bervsleauna
erwünscht. Gebt auch
aus Gilt , «lnaebote unt .
B4A4SO an di « Badisch«'t r̂eile erbeten

Fränlein mit anteu
Zeuflnissen , bewandert In
Registratur n .Expedition
sncht auf fof. od . l . iltov^

Stellung.
An» , « nt . Nr . B48Z7V

an die . Bad . Presse " .
Fräulein , lönaere Zeit

auf Krankenkassen- und
AnwaltSbüro beschSstiat .
sucht

Heimarbeit.
Anaeb . u . B4S47S an die
Ba disch« Presse erdeten.
Geb . Frl . in alle»

Kweiaen deS L>auSbalt »
erkabren,

kuw ZjMng
als Stüde in nur vorn .
SauSbalt . wo idr a«ch
Geleaenheit geboten w . .
sich im Kochen weiter
auszubilden . Angebot «
unt . B484S4 a„ Bd . Pr
WirtStochter . 19 Radrc

alt . s» cht vass . Stelle al »
Berkanserin .

Anaeb unt . Nr .
an die Badisch«
Kim»e . tiiKtia«

sucht Stelle laleich wel»
Branche ) , am liebsten
Korlettbi -anch« . Anaed .
imter B4K484 an die
Badische Presse erbeten .
FrSulem ficht Stelle
lnm Servieren in nur

utern Restaurant oder
Zeugnisse

nd zu
KV»» .Aistaigb .OberndorfB »Zii

3KMS Wvlein.
sucht tagsüber BcschSs
iiauna aleich w<°lch Art .
Angebote unter » 4L4S2
au die Badisch« Press«.
Bess . Mädchen
IS I .. daS schon in Stell
gew . u . etwaö koch . kann ,sucht Steil , in gut ! klein .
Haushalt al » « Sei » -
n>Hd «Vcn . Angeb . unter
B4«»28an d. Bad . Presse .
« lletnste »end . B »iid «d «» .
in allen Zweigen de »
Haushalt « erfahren , auch
etwas von der Kranken -
pssege versteht , iaHt auf
1 . Oktober dauernde
Stell « « «. Siebt mehr
auf gute Behandlung .
Angeb . nnt . B4KSV4 a»
die . Bad . Presse '

Brav ., fletst . MSd «V «>»
vom Lande sucht Stel »
l »»» « auf I . November .
Angeb . unter B4W .'>4 an
die „ Badische Presse ".

MWliertes ZiNMN
zu Verm . d . «in ».
Lindner , « llKYr^ ZI-' MobNerie Zimmer

stets zu vermieten durch
W- H»n»a«l»1io S Stü -
rer . Walditr . « I. Bü4!̂ t3
Gr .. möbl Mansard «»-

zimmer aeaen Lausorb .
abzugeben bei Malier ,
' ^' ovoldstrakle 2 . 4 . S t.

«S« Sa«I
(etwa S!X> czm ) für saub .
Betrieb sofort >u mieten
U

'
Meiucht. Ängebot « unter

! r . lökll an die »Bad .
Presse " erbeten .
Wer würde einem rudi -

aen . kinderlosen Beam¬
te neSevaqr eine .
! ZjWMe ?WW !! W
mit Küche los . od . wät .
-.ur ÄcrMauna stellend
B Wobnunasamt drin -
aend vorgemerkt- Ana .. zz.

PUt2SN ^ i ! tz

zplegeüÄsn !^
Nerxesteilt aus

krikllknzmÄkrlsI .
vedersll »o dadvo .

edemisedv ^Voricv
Lvrila ^ lodtvubvi â .
Ebcvaar sucht S « immer

mit Sochgeleacobrii sür
möal . 1 . Nov bei böcd-
stem Mietpreis . Ana . u.
R4>i4M an Bad . Presse
Suche für iosort zwei

eleg . möbl . Zinlner
lWobn - u . Schlakimm >
>» it elektr. Licht . Ange¬
bote miter Nr . B4837K
an die Bad Presse erv.

Runaer . solid« Studie -
render des Staatstrchni -
kunis sucht aus IS Okt.
msbliertes Zimmer
in der Südweststadt , wo¬
möglich mit elektr. Licht.
Anaed . unt . Nr . B48360
an die « ad . Presse erb.

Vavck. los . sucht schön

möbl. Zimmer
mit «lektr . Licht, «vtl . mit
Klavier . Offerten nn >« r
B48S2« « n die Bad .Presse .

Lame locht Zimmer
mSal. sol . Prei » Rrben «
fach«, « na . unter Nr.
B4S4SV an Bad Vrcsse..
An auter Skamili « sucht

Herr aus vettern Gelell-
ichastZkrriS Norddeutsch-
landS ao«nn« bl . Zimmer ,
mdalichft SMeinmieter.
evtl mit voller oder
halber Venston . la . Re-
serenze« zur Bersugnna .
Anaeb . «nt . Rr B4^ >20
an die Rad Presse erb.

W !i>. ?»

ßresse' erbeten .

« liewi Ziwim
L . ZÜ

' -
. Ü^ N

'iuZ ?
an die . Bad . Presse erb .

Wdlittl . Zimmer
». Offizier gesucht. Anaeb .
unter W . M . L»/M4 » I an
die . Vad Presse ' erbet .

Fraulein V
möbliert . Zimmer
im Zentrum der Stabt ,
mögt , elektr . Licht , Im
Preise li-n— 12N Mr .

Angeb . unt . B484S8 an
die . Bad . Presse " .

MSVl . Zi «, « «« von
anstände solid . H - ? n s.
sofort od . Z. No». gesucht.
Angebot « unter B484^4
an die . Bad . Presse .

Dame lucht Möbliert .
Lt « Wer m . Kochgelegen¬
heit . Zahle ieden Prei ».
Angebot «. unt « r B484SS
an W
Student sucht »um IS.

Okt . oder sväter Zimmer
mit elektr Licht in der
NSbe d . Hochschule , m.
oder ohne Pens . Ana
nnt B4K464 an Bd . Pr .

Wem Ken
sucht ein unaenierteS
Zimmer ans kurze Zeil ,
da vorübergehend bt«r
Anaed . nnter B4i><14 an
die B ?dilck>e Vre sie , erb.

Jg . Ehepaar iKfm .) sucht
2 iesre Zimmer
wo Kochacleaenbeit .

kNM ÄHIMk
ar . . in at . Sanie v . anst.Tame soiort gesucht An-
aedote unter B4<j44S an
die BadiiKe VreSe er-
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Berordnunk
W erleichterten HurWljnm der Steuer
besreimge« im H 3 des Lapitilertra-lstevergesetze;

Vom 29 AuauN 19? N
Auf Grund dcS 8 ? Abs Z des » avitalcrtraa ?-

fteueracseecs vom 29 . Mir ? ISLl) lNeichsgeicvbl
Seite 345) wird hierdurch folgendes bestimmt :

8 1 , Wer aul Grund des ? 3 Abi 1 Nr 1 .
2 . 5 Abs . 1 Nr . K. 7 des KavitalcrtraaSsleiiergkscveS
vom 2» . MSr , 1921 lNeich » a - !et!bl > Seite 845 ,
Beireiuna von der Kapitalcrtraassteuer in Anspruch
nimmt , bat eine Entschriduna des zuständigen
Finanzamt ?» darüber berbctziiliibren . ob nnd in¬
wieweit die Voraussetzungen iiir eine Belreiuna
gegeben sind . „

Äur Serbeittibruna einer solchen Snticbeiduna
bat er dem Finanzamt den Sachverbalt darzulegen
und Sadiinnen . Verträge oder sonstige sachdien¬
liche Unterlagen beizusli « en . Fn den füllen des
8 3 Ab ? 1 Nr . 1 . 2 . 7 ist serner ein VermSaenS -
Verzeichnis über die vor dem 1 . Oktober IMö er¬
worbinen Kapitalanlagen einzureichen . Es bat
»u enthalten

a > bei Kavitalanlaaen der in 8 2 Nr 7 . 1 . 2
des Geiete « » ezeichneten Art Nennwert . G « t -
tuna . » ie ilvlickrn » » tersOeidunaSmerkmale ,
.Einstuft . Zinsbetraa und Zinstermin ,

b) bei den übrigen Kapitalanlagen Namen .
Wobnfid oder gewöbnlichen Ausentbalt des
Schuldners . AgpitalichiKd . 7> nssuk ! ZinS .
betrag und ÄinStermin . bei Svvoibeken ,
Grundschmden nnd Reutenschulden axch die
nähere Bezeichnung des belasteten Kruud -
ftiickS . ferner ist oes»ndert na » den ein¬
zelnen tn 8 2 des Gesetze ; ansaelubrten Ka¬
pitalerträgen die ieweils MSi " werdende Ge¬
samtsumme aufzuaeben . 0»»äu » iacrn . die
öfientiichr Betörten »der s» lchen gleich -,ua ^i
ten Nu» »!»er die unter » erwaltuna öflent -
licher Bettrden steten . k»nn in'.ch niberer
Veitimmima der Lanvessinanziiniter die Gtn -
reichuna eine « vereinigten « ermögenSver -
»eichnifieZ aestittet werben : insbcs » n >ere k« nn
bei ibnen v » n der Angebe »er Üblichen Unter -
scheidun « » merlmale der Wertpapiere und von
der Anfstbruna der S » v « toeken . Grundschul¬
den . Rentenschnlden und sonstigen For » eruu -
aen »m einzelnen abgesehen werden . Soweit
der NaS >» eis des Erwerbes einer Kapital¬
anlage v»r »cm 1 . Okt » » er 1S1 » nicht durch
Bescheinigungen von Banken . Grundbuch¬
ämtern . ?ff» tarcn oder au , andere Weise möa -
lich ist . ist »er Antragsteller zur Versicherung
an Et »e ? sl« tt zuzulassen . Werden in dem
Verm » aen « »er,eichniS a >li « e.sll ?rte Kapital
anlagen verändert oder schrtdeii sie aus an¬
dere Weise aus dem Vermtgen an » , so ist dos
Vermtaeniverzeichnis entsprechend zu be-

„ ringen .
Die A ? . I . 2 selten nicht für die Fälle , in denen

das Reich , die Länder oder die Gemeinden «Ge -
rneindcvsrbSn » e) Gläubiger v »n Kapitglcrirügcn
find (s 3 Abs . 1 Nr . f> des Gesetzes ) .

Z 2 . Erachtet das Fin « nz « mt die Voraussctzun -
«en slir eine Belreiuna sür aeaeben . so erteilt -S
dariwer einen F ^ titellungsbefcheid nach voraeschric -
bc »em » uster

K 3 . Der ArslstellungSt - schew <K 2) bleibt so
lange in Kraft , wie die rechtlichen nnd tatsächlichen
Grundlagen , aus denen er beruht , dieselben bleib ?,! .

Der Antragsteller kann vor Durchführung einer
Nenderung der rechtlichen ober tatsächlichen Grund¬
lagen eine Snischeidung des Finanz « ,nlS darüber
berbeiiAiren , d »e s^csts^ «?iu, <, auch nach Durch -
flttrimg ^ ?r be « ? ichtigten ^ienderunnin ausrecht er¬
kalten bleibt . Entspricht die tatsächlich vorgnioni
n -ene Aenderung dem dem Mnanzoint unterbrei
teten AenderimgHsntwuri , so l>« nach Eintritt der
Aendernng da ? Finanzamt die Fortdauer des Fesl -
stcllunn -ZbcschcidS zu bescheinigen und die neue »
Unterlagen im F «ststellungsbcsch : id zu bezeichnen .

Der Gläubiger ist znr Rückgabe des Feslstellungs -
vescheides an das Finanzamt verpslichlet . sobald
der FeslWMngSbescheid außer Krast getreten ist .

8 4. Mich . Lander t .nd Gemeinden ^Gemeinde -
Verbände ) rönnen ihren Schuldnern der in 8 2
Nr . I 4 . S des Gcseves bezeichneten Kapiialertrag ^
mitteilen , » « 5 diese Kapitalerträgc g - män K 3
Abs . 1 Nr . S des Gesetzes steuersrei und datier ohne
Abzug der Steuer auszuzahlen sind . Ist dem
Schulsner zweittlhast , ob demjenigen , der dieses
Verlangen stellt , die Beliördeneiaenschnst zustea ! .
so kann er verlangen , das, ihm eine seine Aweisei
beseitigende Bescocinigung des Flnanzamtes vor¬
gelegt wird : iit ihm eine solche Bescheinigung vor¬
gelegt worden , so ist er sortab zur unverkürzten
Auszahlung des Kapitalertrags berechtigt nnd ver -
Vslicbiet

Die übrigen tn S 3 Wbf. 1 Nr . l . 2 , 3 Slbs. 1 ,Nr . 6 des Gesetzes bezeichneten Gläubiger , deren
Befreiung vom Finanzamt sestgestellt ist . können
aus ihren Antrag mir Zustimmung des Landes -
sinanzanueS ermäcknigt werden , ihren Schuldnern
von Kapitalerträgen der in Z 2 Nr I . 4, 5> des
Gesetzes bezeichneten Art mitzuteilen , daf ! diese
Kapitalerträge stenerfrei und daher unverkürzt aus¬
zuzahlen Nnd . Die Ermächtigung muk versagt
werden , wenn gegen die wirtschastliche Zuverlässig -
reit Bedenken best»ben oder die Abwbriing der
Steuer g»siwr » ct erscheint . Die Landissinanzän '. ter
können für bestimmt , Gruppen von Gläubigern die
BelunniS znr Entscheidung über diese Ermächtigung
de » Mnani5i !! t<>rn übertragen .

Die im Absatz 2 bezeichneten Schuldner sind zur
unverkürzten Auszahlung de? Kapitalertrages be¬
rechtigt und verpflichtet und von der persönliche, !
Mästung befreit , wenn der Gläubiger ihnen den
FeMtelliingsbescheid in Urschrift oder in beglaubig »
trr Abschrift oder eine von ilim selbst ausgestellte
und vom Finanzamt mit Genehmigung ? '" , ni - ' l
Versevene Anssorderung an den Schuldner zur un¬
verkürzten Auszahlung des Kapitalertrags vorge¬
legt bat . Der Schuldner bleibt , wenn ihm eine
solche Bescheinigung einmal vorgelegen hat . zur
unverkürzten Auszahlung des Kapitalertrages be¬
rechtigt und verpflichtet . «Z sei denn , das ? er den
sskartfall de ? Vcsreiungsgrundes kennt oder kennen
mnk .

8 5 . GlS .ibigcr der tn 8 3 Abs . 1 Nr . 2 . 7 des Ge¬
setzes bezeichneten Art können auf ibren Antrag
ermächtigt werden , sich Linien von Anleihen , die

, in dg ? Reichsfchnldhnch oder in ein Staf - lKs» ^ !^
buch eingetragen find , und die gemäß 8 3 AN . 1 .

7 . Abf . 2 des Gesetzes befreit sind , ohne Abzug
der Steuer au » ,ah !en zu lassen

Das zuständige Finamamt erteilt :
1 . wenn die Schulbbuchsorderung vor dem 1 . Ok¬

tober 1919 eingetragen ist,
2 . wenn die SchiNdburssorderung nach dem I . Ok-

i lober 1919 . aber vor dem Inkrafttreten dieser
Z Verordnung eingetragen ist und wenn es fich

um die Umwandlung von Wertpapieren hcm
» delt , die vor dem I , Oktober 1919 erworben
5 find .
» S . wenn der SlSubiger gleichzeitig mit dem An
z trag nach Ms . 1 den Antrag aus Umwand -
js . Inn » der vor dem 1 . Oktober 1S19 erworbenen
M Wertpapiere stellen will .
IM eine Bescheinigung nach vorgeschriebenem
M Muster ', im letzten Falle bat er mit dem An -
W trag auf Ermächtigung den Antrag <n >f Ein
^ lragung und zwnr tn doppelter Ausfertigung

beim Finanzamt einzureichen : eine Ausfer¬
tigung verbleibt beim Finanzamt

Die Bescheinigungen nach Ziffer 1 und 2 werden
' Nnr erteilt , w «»in der Nachweis geführt wird , das ,
die in Schuldbuchforderuuaen umgew « ndeltin
Wertvaptere vor dem 1 Oktober 1919 erworben
worden find

K K. Den der Anschaffung und Darleihuna von
Geld dienenden Unternehmungen , die ans Grund
des K 76 des NeichSftemvelgesetzes vom 3 . Juli
1913 (ReichSg - setzbl. S . in der Fassung - des
Gesekes vom 2« . Juli 1918 (R - ichSgesetzbl . S 7i>»'
angemeldet sind , oder die solchen angemeldeten

^Unternebniungen aufgrund der Verordnung vom
, 1 . Juli 19ZN fZentralbl - tt ' ür das Den »««»
S . 129ü ' gleicha ^ftellt sind , find 'K,ivitalertr !iqe der
In 8 2 Abs . 1 Nr . I 4 . 5 des Gesetzes bezeichneten
Art unverkürzt auszuzahlen , wenn dem Schuldner
die Tatsache der Anmeldung oder der Gleichste " nun
entweder bekannt oder nock' gcwi - sen ist . Nach¬
weis kann auch durch eine von dem Gläubiaer

! fc ' l '.st ansqestcllte und vom Fin « »zamt mit <A« neh -
! N' igi ' ngsvermcrk versehene Aufforderung an den
>Schuldner zur unverkürzten Au6 »<>'il >mg des Ka

vitalertrags aeflbrt werden . Der SG « lbn « r bleibt .
^Wenn ihm der ?»gchweis einm - t a »f«» rt ist . zur
, ,mverk « r „ »n Mahlung des » ch»i !M «rtn,g « l>».

ver !Mich<,t , es sei d »nn . dos ; »r den
?? ort >l>ll deZ Bc !reiung ? grun »cs kennt oder kennen
muft

8 7. Geioffenschasten und Gcsellscüasten mit be¬
schränkter Hastvng der in S 3 Abs . 1 Nr . 4 . !> des
Gesetzes bezeichneten Art find zur unverkürzten
U»s »abw !la d« a» f ihre Ante « e « ls »»za« tcn Ka¬

pitalerträge berechtigt , wenn Nc vor AuSzahliuig
des Kapitalertrags die Zustimmung des
digen Finanzamis zur unverkürzten Au4 »Ä >,uini
des Kapitalertrags einholen und die Ver » « ntsse ,
aus Grund deren die Zustimmung erteilt m . zur
Zeit der Auszahlung unverändert sorlb . licden
Die Zustimmung muk mindestens einen Monat
vor der beabsichtigten Auszahlung der Kapital¬
erträge bei dem zuständigen Finanzamt unter Bei -
fiigung der erforderlichen Unterlagen beantrag «
werden

K 8. Nn den Fällen des S 3 Abs . 1 Nr . IN bei
Gesetzes ist das Unternehmen , dessen Erträge einem
anderen derartigen Unternehmen unter den dort
naher bezeichneten Voraussetzungen zuflicken , zur
Entrichtung der vollen KaPitalertragSsteuer ver -
pslichtct . Dagegen ist das Unternehmen , das die
Anteile >en «S anderen Unternehmens bat . berech¬
tigt . die ihm aus dieser Beteiligung um die Kopi -
talertrazSsteuer gekürzt zuflickenden Erträge sei¬
nerseits unverkürzt auszuzahlen , wenn es vor Aus¬
zahlung des Kgi- italenrags die Zustimmung de ?
zustündigen Finanzamts herbeiführt . Aul die
ocrbeisührnng der Zustimmung findet d 7 ent -
sprechend » Anwendung

? 9 . B>«i Zinsen . Dividenden und sonstigen Ge -
wl !«^ etrSg «n der im s 2 Abs . 1 Nr . I 1 . 2 be¬
zeichneten Art . die nach 8 3 Abs . 1 Nr . 8 des
Gesetzes besreit sind , weil Gläubiger und Schuld¬
ner die gleiche Person ist . kommt eine "lbsübrung
der Steuer nicht in Betracht . Jedoch ist bei der
nächsten Abiübrung des übrigen Steuerbetruges
der Sachverhalt dem Finanzamt vorzulegen .

Bei Wertvolleren , bei denen gcmäk 8 4 der Be -
wnntmachung . betreffend die Feststellung des Bdr -
lexpreUes von Wertpapieren vom 21 . November
>912 iNnchsgesetzbl . S . 537) . Stückzinsen berechnet
Vierden , sind m >r dt ? auf den Teil der verslossenen
HinSveriode entfallenden Zinsen steuerfrei , während
b« si»n « liiibiger imd Schuldner d !-» gleiche Person
gewesen ist . Bei den übrigen Wertvapieren ist
»ine Befreiung nach 8 3 Abs . 1 Nr . 8 des Gesetze»
^enn gegti » ,, . wenn Gliu «-i «er und Schuldner , » r

>»<i der Fälligkeit d ?S « vbitalertrag « die al«tche
Merson ist . in diesem Falle tritt die Befreiung in
vo « '- Höh » ein .

8 19. Gläabiger , die auf Grund des 8 3 Abf . 1
Nr . 9 de ? Gesekes Steuerfreiheit in Anspruch neh
ven . haben bei der erstmaligen Einrei -5-uug des
Knt ^ages auf ^ üekerftalwma gekürzter Steuer den
ü? «^ w -is „ i sichren , dast sie :

1 . die Kriegsanleihe selbst gezeichnet haben ,
2 . entweder

-, ) zur Zeichnung der Kriegsanleihe oder
d ) zur A «frecht« rh <il »iing des Besitzes gezeich¬

neter Kriegsanleihe Darlehen aufgenom¬
men haben : znr Anfrechterha ' tung des
B »! it>es g»»eichneter Kriegsanleihe gilt ein
Darleben nur abgenommen , wenn dein
An !r,asteller nach seinen Nermögensver -
biilt ' iissen dz ? an »>er1veitiae !?l<>sfigmachnng
von Vermögen nicht zugemutet werden
kann ,

3. d » f! die Kavitglert ^ ng ' steuer entrichtet und
D" rlebn „ ins «n gezahlt fin d̂ .

? !e Ntü ^w ' ise , nund " find bei sedem neuen
Antrag aul Erstattimg zu wie ^ erhol - n .

!̂ m übrigen wird auf >ne Beispiele in Nr . 3
Ehs 3 der >' ^ rl 'iufiaen ^! all - ua ^ .-,nwe >sung vom
« I « k » r , 19N1 sZrnt ^aldlatt kür das Deutsch '
S»i» T 545) ^ S 3 ?lbs . 1 Nr . 9 des Ges »tz.' ?
>l " M " iesen

8 Ii . ? ie s° rst« <Iung der Kavitale ? traastei «er
" »^l, 8 3 d »K Gesetzes U" d nach di ' fe ? Verordnung

^ kslat auf Antrag sZ 127 der Neichsabgabeirokd -
r?>>na )

12 . ZuiMnbia fvr die Entsch »iduna ilbes 1,!-
'" '' ŝ tti ' ng ist das ^ inanzan : » des Gl ?!" biaerZ
e^eblt es an eine " ! sa ? d «n Glänl >ia«r z ' -sti>« > igi>n
« i ^ nt .' n>t . so ist das Finanzgmt de ? Sck» >lbn «rS
» ' stiudig

S 1" ?? ann die Kaviw ' e '-traasteuer e^sta !«et
Niis^ )>ie ^ andeÄfinan ^^mfe ^ : slir ^ en

l », - ^snen l^ lSnbiaev det ^ s abee keiiv^ fairs eine
>1 »,^ >,l ^ v >ev !,, ^ li ^ -> kr »k«-,^ una innerhalb e>ne «
^ '>re ? Ueberst ' >a « > e» inn "
dese, , u evslajiende ^ e»? ^ nicht

s^- ssal^ lna N' ' ^
- > " chlus- de ? ^ abres . s>? r das die Steuer entrich¬

tet ist
«»in« « e-" >» s„ na der zu erstattenden Beträge

Ni ^' t st-eti
S ĉ rftattun ^ e» fpra , -̂ uf ^r »̂ weilnNg bes

an die 7̂ >',an »rafse durch dsese
^ '-si^ tfunasan ^ ejs ' »̂ ti

>>-a - s»-llt und der l^mvf ' na ^bei-ech^icrt !» heuach -

15 . Di ' ^ inerTNkasse e^si ^ ttei d - n Netreg auf
Gi-vn ^ der ĉ rftattu ^ a in b? r
»e<>i, !« »gt , so ist die Benach <>i >bt>ig " ng l8 14) v «r -
Ullea - N.

8 17. H !' lt ein G/ävbiaer die Nedingungen nichi
»>n . van d ?->' n n« .ch den B -̂ stimmuna -n di» ser

di - k̂ - N,Kl' ri,na van ŝ leic5i>eruna 'v
»>»j ^ » r -<>i««is« ng de ^ Steue ?hesreiuna »n ab
s' A" aig Warden ist s" bat er ein Siche

l '" r i ' de^ i ' ,
>v ' ini -?t «'K ^ "i ^ s -i ^ tiabennednnng ) .

18 . ^ sele Nev ^ rd " " ', ^ fls »» <,,n 15
Mir ?» '" ' van > iese^ i ^ ag » ab

^ ied dse ^z ' sl»n, 'n^ i»a de? Ne 8 de ? n ?, ?l ^ nsl -''e>.
^ "^ , » a »a " '" eis" na von , ?.-« ^N!srz 1929 zum Ka

B e
'
r l i n

'
d
'
en

'
? 9 ^ " gnst

'
l9 ? 9.

Der
N V : gez : M o e ? l e.

Gemäk 8 1 Abs 2i , Verordnung wird
den Gläubigern , vi » öisentlich ' Behörden oder
s»l -lvn gl - i >̂ uachtcn find oder die unter de ? Ver
waltung öksentlicher Behörden stehen , die Einrei -
chnng eine ? vcreinsgchte " V »rmögenSveriei >»^ >'
über die vor dem 1 . Oktaber 1919 erwarbenen
Kadjtalanlaaen gestattet . Bei den
aenüat in diesen Fällen ein - summarisch '
des Nennwertes unter Beifügung des Zt » ss «nes
de? Zinsbetrages und der Ztnstermine . Sind bei
einer Gattung von Werünvicren Zinss »?, nnd

instermin verschieden , so find die gleich verzins¬
lichen Gattungen ie für sich znsauimenzusass -n .
Auch die HSvoibeken die Grundschulden . die
lieutenscSnlden UN» die sonstigen Forderungen ?
nen summarisch auf -vfichrt Werden , wobei die mit
gleichem Zinssnf ! und Zinfenlguf ebenfalls ie sür
sich ziifammeNzufgslen stnd

D «n dem ? andes ?inanzamt KgrlSrube unierstell -
teu Finanzämtern wird auf Grund des 8 4 Abs . 2
l- tzt«r Satz vorstehen » er Verordnung vorerst die
Befugnis erteilt , die im Satz 1 a a . O . bestric¬
hene Ermächtigung folgenden Glö '̂ biaern zu g <ben :

Den Svark « ssen. den Lebens - . Kopital - in»«' St« i .
tt »» >ers !» ^ r»ngZnnterni »binungen , den nnter StaatS -
axspcht stehenden .̂ vvotbeken - und Schissspsand -
drieibanken . d - n öffentlichen Kreditanstalten , den
5ti,Hitc « i »sscnschasts .g . den Besoldung ? - Nnbe -
gebaltS - oder Vcrt «rgui »gsk « ssen der ReligionSge -
sellsebsiten de? össentlichen Nechts , den Kirchen
sowie bei, kirchlichen und religiösen o^Aneins » « !!« ,
des öffentlich « , Rechts . d,n Universitäten , soch -
i<« <en imd ^lmlicben AnstBlten unb
sowie den Stiftungen , die von SIf« ,tl >chrechtliche»
Körperschsften unmittelbgr verwgltet werden

Ue» e>sbiigt der gesamte ionervülb eines IabreS
zu erstattende Betrag nicht dreihundert Mark , so
erfolgt » gch 8 13 vorsteckender Verordnung die
crswtwng nur am Schlnft des .Fabres . in dem
die Steuer einrichtet ist . Beträgt die zn «rstat -
» nde St »» r mehr als 309 Morl aber weniger
« ls 1ZM» Mark so ers » lgt die Erstattuna nnr tn
der Mitte un » am S « mse > cs IZ»br »s . bei
töheren Beträgen kann eine viermalige E "f»« ttilns
erfolgen und zwar ieweils am Ende des Kalender -
vi >? teliahrss .

Karlsruhe , den 39 . September 1929.
Landetfittanzamt

Abteilung slir « » d AerksHröstenern .
sir . Vnttneni, .

Der Z 'nsendienlt der
ischechofZowakischen W-rfpopiere .

Die Artst zur Abstempelung der tschechoslowaki¬
schen Wertpapiere ist bis zum 15. November INN
n ?r ' « n »e ? , worden ES wird wiederholt daraus
din -" wiksen . das , für Baden die Finanzämter r
in Karlsruhe nnd Mannbelm und die Finanz -
ämter cvguvtftl -iierämter ) in Freiburg . Scidelbcri
und Vfor »b« i» i die eib »»i»»tf<ichc Ner !tcher »na en <->
«eaennelMien und k»ie Wertpoviere gbstempeln

KgrlZrube . den ii Oktiber 1929 . ISSOS
L »nb ^ ttt « » « z«mt

Günstige Gelegenheit.
NnttraaSaewSK werde »

Doimeretay . 0ktod « d . Z, . « Adr .
im Hottl Viktoria beim Hauptbahnhof in Stuttgart

an den Meistbietenden « l dioo . evtl . vartien -
iveife

'
segen sofortige Barzahlung nerfteiaert und

bei annehmbarem Angebot »ngelchlaaen . KgZ8a
Dt « BerkanfSlettuna :

ObeesetretS « « Sbel . A « anftenst » «» e «9

nb^ M «

von Masch «» , B « vie », LtlMvsn , Metallen ufw

Echüdenftrabc 80. — Teleso » 47SS. n»>tl erfolge » .

Wir drlri ^vo dlgrmit ?m» SkksotUofivii
Xsnotllis , <!» U vir unssrs

kür 6oo k>olst » at IZaSsii

Ksr?n Lugen ^?«!tsvbe?gLr
iidertrs ? sil tisdsv .

Vsrsieksrune ? ^ ktI «n- IZs«gIIs <>f,»ikt.- W . S , I.lnll8tr »ko 17.
Unter sZe? u <rnk>f,m « » irk vorstellende

Vsröktsotliotiune empkeiii « lad mied ^um
^ i>seii !iiü von V«/8lotivkiine8 - Vertrü « en
nlier ^ rt . ver verlisode 1-iv^ S detrsikt -' iVansport - , Valoren -, ssener -, I' Indruek -
liiskstotil - , ^Vazssrlelwaesiodacien -. lZiag - ,sw. .' s .»-. » !ifwriiok ' - . lir » ttk» lir ^eu «- , ksise -
ffspäok - , Werwg .el >en - . ^ uzvelell - u . ^ „ krutir -
Versiolieruni ?. >Isn forciere Icostenions
vkkeits oäer Vertrstsr - gssueli . A.34ZS

tksi 'lsi 'nli « . li » rl »tr . s . — ? el «k. 42M .

Nulmbacher PetzbrSu
ärztlich empfohlen , in Flaschen und Gebinden
ViergroMnd ung Gebr . Schmitt ,

Ber « »»ardftraft « 7. Telefon «95« . B .14471
vvorxZvQxv vasodvv avck

«.pprettioi -ti
Färberei 0 . k . asek

/ ^ us privatbesitx k « utt
?>IM reellen Werl « 14020

VilUanten u . perZen
nnselaLt ocksr iv Lckwne !c? e ^ erisülnäev

klsüN-
, kllll!- llvll 8VkI '

gkPiZ8 !3kIl!k.
tteZnrick pasr . ^ ive !Iek, itsr ^ nitis
lialüerstr . 78, »w >wrktr >!kitr . k'ervspr . 1IX>8.

An - nnd Verkauf
von verschiedenen gebr .

I ^ S ^ I ' VZrA
auch

LZ S K) A s s
Zahle mehr ivte jede Konkurren ».

I . Gelmann , Uhrmacher
Zährinaerstr . SS .

s Ksdissv , » Ii «

^ LnirZ - u . Szidsi »» L « gvnsiSnißo
? ksule stet » 50 bekannt dnken ? r « I» eil

I. ? k » iisokvt - , vlirmsctier , Nedelstr . 23
«e «eniib . LakS flauer . S34ZK7

LuLdruek , Lciinueüeoiseiüi ^ füUs . Lviwe ,
alte vnä neue IZIsedadWIe .

Ü3II? l! ?s !?I'!li -L!lI? !l:!ltl!Wl !II zu !

Kupksr . kotsulZ , Nsssw « . ^ wic . Lisi ,
^ luilMinm , üirm , Ltanioi .

Aslwneev . Lüoiisr . 8r >»ris , Druckerei -
iiuki sonstige I^ oierkldkkilie aller ^ rt .

>:n6 neue StokfadMUe . Uaumvoli - und
WoIlab !.AIe aller ^ .rl .

Fekt - , kiksiiizvein -, IZariisaiix - u . Wasser -
k'Iasodvo , öl - und « eruedkrei .

QZiA K W « s ? .
veiLs und daldveUZe . A.8SSV

z^ nookvn , ttönnvn , l^ iKuon

lcauien cleii dSvtiston Tagespreisen .

K. vineis ? K
Z .

WlitisimstraUo t . ? vr » ral 2822 .

Quis - a . ^ iotorvnLI Z^ » tisriokt

X ^ ttncZsrSI V/sgonistt

Lon ». ^ ssekwsn ?sA (Zeld) ttuFsstt
1>« lbr !omvnwsoks (^e!b) Ss «Zsn6>

empkekie » 1^^

5 «KSMsr » Vvrnsr
vaÄzck « Qummi uncl Psclcuax » » lo <lu » t5i »

» i .
von v — 12 u . 2 — s vki »

tlczt > ! s s »?goksutt . / » KI« ttir 6eo

Älin s ms 10 llk .
f) le » vr prei » vvlrcl nur klirr « Xett dv » » tilt .
ossilwvll Klo liivss lltlrisUg « lZeleeondvit ,
lö4S0 <? ? , r » t .

» A
äb , u t . l » j
Vers - cha . « Le

.
' ^

an den Kolben ,
vom Feld weg ö
ab , a X t . ! 0 >

bei Sarltrub ^

«dkl

-HZ

ZlielcLi'jiiilgl' M'» -
Pulverform

für Nahrungsmittel aller Art , für « auee » . f» r
Kaffee , für Branntwein . ^ .

für vharmaceutlsche und kosmetisch « PrSvarate
ofterie ? «

Dentsche NulSü -Fsbri !! G .m . ki.H . HkrlwNtu !!Skx
(!-Ibcstrah ? LS/SS . ^ . .BlaH - « « d Rettevcrtreter i ^ r I «»» » . « uSl «»» d

gesucht . » »4M

Samt
St . 2S ^ emvs <

Ak - u .

Möbei - Ausstellung
der gemetunkdtgen HauSratgeselllchakt

Vadischer Baubund G . m . b . H .
Karlsruhe , Karl -FriedriS,strake 22

(Eckhaus Rondcilvlatz ) 8877

ZmUeNeaS ^^
ndwerksmübig nr »iLm »rt !»l' »? d iorm -
gearbeiteter PliiSwciicl schöner

NlihnmlgS -öinrichtmsien

?° Zl? n? ° d
'

er !c -. ch!erle ZMiüO -MnWM .

Fernsprecher
51S7.

Ad Mittwoch steht tn Dnrlai ?.',
^ KastSa « » znr Tonne , «in « roh .

^ TranSvort trächtig «

Aichs y. Jungtiere
»um Berta « ?.

^ ranz Breyer . Viehhandlung , Tnrlach
TUrrbachstr . 12 R485K4 Tele ?»« «S .

' ür Keffelfeueruug und Hausbrand hergerichtet
v -igcnwctie und vom Lager bat preiswert

älqiigeben 1318k

Stockhckzhandlunz ,

Haydn - P ! atz ^ in Karlsruhe .
Televbsn : L « « er Nr . S8Z4 .

Bestellungen können auch durchs Kobleuamt bier

Reparaturen an

Mdgewehreii iiO WO «
aller Art

werden sorgsSltig und prompt «« »gefübrt .
Kerner enivf . neue Gewehre un » Jagd «

munition z» weit berabgelevten Preisen .
Stets GeleaendettSkSufe in gebr«u.-hteu

Gewehren . 1» b»k>

Kemd . ^ nciröe , Ink . v llmssS .
Waldftraste 4U

RNMÄIVSZ
AM , Milk. KelliA. M . Mik.
iSiüie M W NiM md L» w

SS ?
"

laust
-
M «

Zeriiier, Aheni , Wchimn» <k Ne.,
Amali »« « »a ?>e »7 — Tet - vdo « S7L»

und B « iach , frühere Dampswaschanftalt IS «««.
Telephon 7Ä2.

Händler erhalten Vorzuasvrelfe . UMS

ssus8dvljknlsc !<e — vLifs ^ bsn
schnelltrocknend — gebraucdSferttg

t » rd « l» — ^ <»« ! « —

vorteilhaft im Farbenaeschkst Waldsi, . IS
beim Coloiicum . Telefon Ä84S . 7Ä84

ZMUiöe
'

ik»«° ' . . .beginnt iede » ^ 7^ ^
l . und l «.
N « b. » . Z >

VliMi

kx' su «»» « « »«

Lr »», «
^ irilNoti

j .

l 14II4?

Ä .

aa »g«»a^« 7
«ttnaa »»
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